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Sehr geehrte Damen und Herren,
es ist wieder soweit,Glauchauwird am
7.und 8.November 2008 in Swinglaune
geraten, denn in der Sachsenlandhalle
wird nun bereits zum fünften Mal das
Internationale Swingfestival ausgetragen.
Es ist das einzige Festival inDeutschland,
welches sich ausschließlich dieser Spar-
te verschrieben hat und für Big Bands
und Combos Plattform und Bewäh-
rungsprobe vor Jury und Publikum
gleichermaßen darstellt.
Veranstaltet vom SAXONIADE e.V.
und dem Landkreis Zwickau in der
Tradition des Landkreises Chemnitzer
Land sowie gefördert vomKulturraum
Vogtland-Zwickau wurde dieses Fes-
tival erstmals im Jahre 2000 ausge-
tragen und sorgte trotz seines damals
noch bescheidenen Rahmens bereits
fürAnerkennung unter Musikern und
Publikum. Inzwischen hat das Festival
seinen festen Platz in der Kulturland-
schaft nicht nur der Region einge-
nommen – auch im Ausland reflek-
tieren bereits die Erfolge der voran-
gegangenenWettbewerbe. So gibt es
europaweite Neuanfragen. Einige
Bands nehmen bereits zum viertenMal
teil.Aber auch die fachliche Resonanz
und Anerkennung kann sich sehen
lassen. Prof. Konrad Körner, ehema-
liger Rektor der Hochschule für Mu-
sik und Theater „Felix Mendelssohn
Bartholdy“ Leipzig wird mit dem
Komponist,Arrangeur, Dirigent und
Orchesterleiter GMDGünther Joseck
sowie dem Direktor des Robert-
Schumann-Konservatorium, demMu-
siker und KomponistenThomas Rich-
ter, als Juror dasVorspiel der Bands be-
werten und die Sieger ermitteln.
An beiden Festivaltagen werden nach
einem straffen Zeitplan von 10:00 bis
15:00 Uhr die öffentlichen Wer-
tungsspiele im Kultursaal der Sach-
senlandhalle Glauchau stattfinden.
Zum Festival zugelassen wurden vom
Organisationsbüro insgesamt 13 Big
Bands und Combos aus den Nieder-
landen, Dänemark,Tschechien,Weiß-
russland, Lettland undmehreren deut-
schen Bundesländern.
Die sechs von der Jury am besten be-
werteten Formationen gestalten am 8.
November 2008, 19:30 Uhr das Preis-
trägerkonzert, für das man sich besser
die Karten imVorverkauf sichern soll-
te. Denn welcher Swing-Fan wird das
Konzert mit den Highlights des Festi-
vals verpassen wollen?
Ein Höhepunkt der ganz besonderen
Art findet aber mit dem „Big Band-
Spektakel“ wie immer bereits einen
Abend vorher, am 7.November 2008,
ab 19:00 Uhr statt. Zu dieser Veran-
staltung werden alle Festivalbands auf
zwei Bühnen ihr Können in einem
Non-Stop-Programm zu Gehör brin-
gen.
Es ist sicher nicht alltäglich, rund 200
Musiker an einemAbend live in einem
Veranstaltungshaus bei Konzert,Tanz,
Gastronomie und ganz ungezwungener
Atmosphäre erleben zu können. Bei
diesem Festival in Glauchau ist das nun
wieder möglich. Bis weit nach Mit-
ternacht erwartet das Publikum wie-
der ein abwechslungsreiches und stim-
mungsvolles Programm.
Sind Sie neugierig geworden? Reservie-
ren Sie sich Ihre Eintrittskarte und freu-
en Sie sich auf dieses,nur aller zwei Jah-
re stattfindende musikalische Ereignis.
Ihr Landrat
Dr. C. Scheurer
LANDKREIS ZWICKAU – AMTLICHE MITTEILUNGEN UND LANDKREISNACHRICHTEN






Ab sofort sind alle Ämter des
Landratsamtes in den Dienstorten
• Zwickau, • Glauchau, • Ho-
henstein-Ernstthal, •Limbach-
Oberfrohna, • Werdau (Zum
Sternplatz7)
über die Rufnummer 0375 4402-
Hausapparatnummer zu errei-
chen. Die zentrale Einwahl lau-
tet: 0375 44020.
Die Ämter, welche sich imVer-
waltungszentrum des Landkreises
inWerdau, Königswalder Straße
18 befinden, sind bis aufWeiteres
über die bisherige Rufnummer
03761 56-Hausapparatnummer





Vorbereitungen zum 7. Jugendhilfetag
laufen auf Hochtouren











Der Bürgerservice in Limbach-
Oberfrohna schließt am Freitag,




Der Bürgerservice in Glauchau
schließtebenfallsamFreitag,dem24.
Oktober2008,bereitsum12:00Uhr.
Begründet ist diese Maßnahme
durch Umzugsarbeiten und der
Neuausstattung der Räumlich-





Eintrittskarten für das 5. Inter-
nationale Swingfestival „Swin-
gin` SAXONIA“ gibt es zu ganz
er-swing-lichen Preisen von
12 EUR (Big Band-Spektakel)
und 10 EUR (Preisträgerkonzert)
bzw. für 18 EUR (Kombikarte für
alle Veranstaltungen)
• in der Sachsenlandhalle inGlau-
chau,An der Sachsenlandallee
3 (Tel. 03763 13606)
• im SAXONIADE e.V. in Ho-
henstein-Ernstthal, Schulstraße
(Tel. 03723 3398) oder
• über Internet www.sachsen-
landhalle-glauchau.de.
Die StadtWaldenburg wird am 7.
November mit ihrem Europäischen
Gymnasium erstmaligAustragungs-
ort des nunmehr bereits 7. Jugend-
hilfetages sein.Ursprünglich aus ei-
ner Idee der Träger von Heimein-
richtungen des Chemnitzer Landes
geboren, entwickelte sich dieseVer-
anstaltung über die Jahre zu einem
traditionellen Podium des Austau-
sches und der Fortbildung für alle
Träger der Jugendhilfe und Interes-
sierte. ImZuge der Landkreisreform
gelang es, in diesem Jahr, neue Be-
teiligte aus demZwickauer Land und
der Stadt Zwickau in die Planung und
Durchführung einzubinden.
2009 steht der Jugendhilfetag unter
dem Motto: „Jugend – (auf)be-
wahrt – aufgewacht“. In den fol-
genden neun Workshops werden lo-
kale Referenten aus der Praxis
Raum für fachlichenAustausch und
Qualifizierung anbieten:
• „Kindeswohlgefährdung: Nicht
eine Lösung, sondern viele ver-
schiedeneAlternativen“
• „Schulsozialarbeit als Joker“
• „Bindungsorientierte und halt-
gebende Pädagogik“




• „Der letzteTag in der Jugendhil-
fe…“
• „Kindertagesstätten – Grenzen
setzen, Freiheit aushalten“
• „Gesprächsführung für Erziehe-
rinnen“
• „DerWeg in denMedien–Grund-
lagen erfolgreicher Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit“
DieVeranstaltung beginnt um 09:30
Uhr mit einem Kulturprogramm,
den Grußworten und der Überga-
be des Staffelstabes vom vorjährigen
Ausrichter, der Stadt Hohenstein-
Ernstthal, an die StadtWaldenburg.
Zwischen 10:30 und 14:30 Uhr
laufen die einzelnen Workshops.
Ab 14:45 Uhr wird Dr. Gerd
Drechsler als zuständiger Dezernent
im Landratsamt des Landkreises
Zwickau ein Schlusswort an die
Teilnehmer richten.
Bereits amNachmittag desVortages,
dem 4. November 2008 präsentie-
ren sich die beteiligtenTräger mit
Aufstellern in den Flurbereichen.
2ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
Aufgrund von § 3 Abs. 2 der Landkreisordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsLKrO) vom 19.
Juli 1993 (SächsGVBl. S. 577), zuletzt geän-
dert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Neu-
gliederung des Gebietes der Landkreise des
Freistaates Sachsen und zur Änderung ande-
rer Gesetze (Sächsisches Kreisgebietsneu-
gliederungsgesetz – SächsKrGebNG) vom
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 102, 110), hat
der Kreistag des Landkreises Zwickau am 1.
Oktober 2008 folgende Entschädigungssatzung
beschlossen:
§ 1 Anspruch 
auf Entschädigung
Ehrenamtlich für den Landkreis tätige Bürger
und ehrenamtlich tätige nach § 14 Abs. 1 Satz
2 SächsLKrO Wahlberechtigte erhalten den Er-
satz ihrer notwendigen Auslagen und ihres
Dienstausfalles nach Maßgabe dieser Satzung.
§ 2 Entschädigung 
nach Durchschnittssätzen
Bis auf die Kreisräte erhalten alle ehrenamt-
lich für den Landkreis tätigen Bürger und eh-
renamtlich tätigen nach § 14 Abs. 1 Satz 2 der
SächsLKrO Wahlberechtigte den Ersatz ihrer
notwendigen Auslagen und des Verdienst-
ausfalls nach einheitlichen Durchschnittssät-
zen. Satz 1 gilt auch für geladene sachkundi-
ge Einwohner und Sachverständige für alle Sit-
zungen des Kreistages und seiner Ausschüsse,
des Ältestenrates und der sons tigen Beiräte.
(2)Der Durchschnittssatz beträgt bei einer
zeitlichen Inanspruchnahme 
von bis zu zwei Stunden 30,00 EUR,
von bis zu vier Stunden 40,00 EUR und
von über vier Stunden 50,00 EUR
(Tageshöchstsatz).
(3)Der Anspruch auf den Ersatz der Auslagen und
des Verdienstausfalls nach Durchschnittssät-
zen besteht nur dann, wenn der Berechtig-
te einen Anspruch dem Grunde nach geltend
machen kann. Soweit kein Verdienstausfall ent-
steht, wird eine um 20 Prozent ermäßigte
Entschädigung nach Abs. 2 als Entschädigung
für notwendige Auslagen und den entstan-
denen Zeitaufwand gezahlt. 
(4)Gelder für Ersatz der Auslagen und des Ver-
dienstausfalles nach einheitlichen Durch-
schnittssätzen werden vierteljährlich abge-





(1)Kreisräten, die zu weiteren Stellvertretern
des Landrates i. S. d. § 51 Abs. 1 SächsLKrO
bestellt worden sind, wird für den Zeitauf-
wand, den sie als Vertreter des Landrates auf-
wenden, eine Aufwandsentschädigung für je-
den Vertretungstag 
- bei einer Inanspruchnahme bis zu zwei
Stunden in Höhe von 50,00 EUR
- bei Inanspruchnahme länger als zwei
Stunden in Höhe von 70,00 EUR (Ta-
geshöchstsatz) gewährt.
(2)Die Aufwandsentschädigung nach Abs. 1
wird vierteljährlich abgerechnet und bis
zum 15. im ersten Monat des folgenden
Quartals gezahlt.
§ 4 Berechnung der zeitlichen
Inanspruchnahme
(1)Die Entschädigung gemäß §§ 2 und 3 wird
im Einzelfall nach dem tatsächlichen, not-
wendigerweise für die Verrichtung der eh-
renamtlichen Tätigkeit entstandenen Zeit-
aufwand berechnet.
(2)Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten
Zeit wird je eine halbe Stunde vor ihrem Be-
ginn und nach ihrer Beendigung hinzuge-
rechnet (zeitliche Inanspruchnahme). 
Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei eh-
renamtlichen Tätigkeiten weniger als eine
Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeitab-
stand zwischen Beendigung der ersten und
Beginn der zweiten Tätigkeit zugerechnet
werden. 
(3)Für die Bemessung der zeitlichen Inan-
spruchnahme bei Sitzungen ist nicht die
Dauer der Sitzung, sondern die Anwesen-
heit des Sitzungsteilnehmers maßgebend.
Die Vorschriften des Absatzes 2 bleiben un-
berührt. Besichtigungen, die im Rahmen
der ehrenamtlichen Tätigkeit anfallen und
die unmittelbar vor oder nach einer Sitzung
stattfinden, werden in die Sitzung einge-
rechnet. 
(4)Die Entschädigung für mehrmalige Inan-
spruchnahme am selben Tag darf zusammen
gerechnet den Tageshöchstsatz gemäß § 2 Abs.
2 und § 3 nicht übersteigen.
§ 5 Aufwandsentschädigung
für Kreisräte, Mitglieder
von Ausschüssen und Beirä-
ten des Kreistages, Frakti-
onsvorsitzenden
(1)Den Kreisräten wird für die Ausübung ihres
Amtes eine Aufwandsentschädigung ge-
währt
1. als monatlicher Grundbetrag in Höhe von:
110,00 EUR und 
2. als Sitzungsgeld je Sitzung des Kreistages,
eines Ausschusses, eines Beirates, einer
Fraktion, des Ältestenrates in Höhe von 
60,00 EUR
Das Sitzungsgeld ist bei mehrmaliger Inan-
spruchnahme am selben Tag auf einen Tages-
höchstsatz von 120,00 EUR beschränkt.
Der Anspruch auf Sitzungsgeld für Fraktions-
sitzungen ist auf eine  Fraktionssitzung pro
Kreistag beschränkt.
(2) Fraktionsvorsitzende erhalten eine zusätz-
liche monatliche Aufwandsentschädigung
bei einer Fraktionsstärke von 
5 bis 10 Mitgliedern in Höhe von
60,00 EUR
11 bis 20 Mitgliedern in Höhe von
80,00 EUR
über 20 Mitgliedern in Höhe von
100,00 EUR
(3)Kreisräte, die während des laufenden Mo-
nats ausscheiden oder nachrücken, erhal-
ten für den Monat des Ausscheidens oder
Nachrückens die Aufwandsentschädigung
in voller Höhe.
(4)Der Grundbetrag nach Abs. 1 Nr. 1 und die
Aufwandsentschädigung nach Abs. 2 werden
vierteljährlich gezahlt. Die Aufwandsent-
schädigung entfällt, wenn der Anspruchs-
berechtigte sein Amt länger als drei Mona-
te nicht ausübt, für die über drei Monate hin-
ausgehende Zeit. Das Sitzungsgeld nach
Abs. 1 Nr. 2 wird für die im jeweiligen Quar-
tal entschädigungspflichtigen Sitzungen zum
15. des ersten Monats des folgenden Quar-
tals gezahlt.
§ 6 Reisekostenersatz
Bei Verrichtungen im Zusammenhang mit
der ehrenamtlichen Tätigkeit außerhalb des Ge-
bietes des Landkreises erhalten ehrenamt-
lich Tätige neben der jeweiligen Entschädigung
nach §§ 2 bis 4 einen Reisekostenersatz in ent-
sprechender Anwendung der Bestimmungen
des Sächsischen Reisekostengesetzes.
§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. August
2008 in Kraft.
Zwickau, 2. Oktober 2008
Dr. C. Scheurer
Landrat
Zu vorstehender Satzung ergeht gemäß § 3 Abs. 5
der Sächsischen Landkreisordnung (SächsLKrO)
vom 19. Juli 1993 (SächsGVBl. S. 577), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29.
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 102, 110) fol-
gender Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung nach
Ablauf eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden
kann. Es sei denn, dass
1. die Ausfertigung nicht oder fehlerhaft erfolgt
ist, 
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,
3. der Landrat dem Beschluss nach § 48 Abs. 2
der SächsLKrO wegen Gesetzwidrigkeit
widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber dem Land-
kreis Zwickauer Land unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 gel-
tend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit (Entschädigungssatzung)
Vom 2. Oktober 2008
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1. Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses 
des Landkreises Zwickau am 5. November 2008
Die 1. Sitzung des Sozial- und Gesundheitsausschusses des Landkreises Zwickau findet am
Mittwoch, dem 5. November 2008, 17:00 Uhr, im Verwaltungszentrum des Landkreises
Zwickau, Königswalder Straße 18 in 08412 Werdau, Großer Sitzungssaal (1. Etage) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil 
1. Beschlussvorlage SGA 001/08
Kapazitätserweiterung ambulant betreutes Wohnens für erwachsene behinderte Menschen
durch den Vereins zur Förderung geistig und körperlich Behinderter e.  V. des Landkreises
Chemnitzer Land
2. Beschlussvorlage SGA 002/08
Stellungnahme des Landkreises Zwickau zum laufenden Antragsverfahren der TageWerk
gGmbH auf Errichtung eines stationären Hospizes in Werdau mit elf Plätzen
3. Informationen
Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.
Dr. C. Scheurer
Landrat Zwickau, 17. Oktober 2008
1.  Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
des Landkreises Zwickau am 10. November 2008
Die 1. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Zwickau findet am Montag, dem
10. November 2008, 17:00 Uhr, imVerwaltungszentrum des Landkreises Zwickau, Kö-
nigswalder Str. 18 in 08412 Werdau, Großer Sitzungssaal (1. Etage) statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden des Jugendhilfeausschusses nach § 3 Abs. 2 Satz 2
Landesjugendhilfegesetz (LJHG)
3. Begrüßung und Vorstellung der beratenden Mitglieder des Jugendhilfeausschusses
4. Wahl des Unterausschusses –Jugendhilfeplanung- nach § 6 Satz 2 LJHG i. V. m. § 10 Abs. 1
der Satzung für das Jugendamt des Landkreises Zwickau
5. Beschlussvorlage: Nr. JHA 001/08
Richtlinie zur Übernahme von Elternbeiträgen bzw. Gebühren für Kindertageseinrichtun-
gen und für Kindertagespflege
6. Beschlussvorlage: Nr. JHA 002/08
Richtlinie zur Gewährung von Beihilfen nach § 39 SGB VIII für Jugendhilfeleistungen in sta-
tionärer Form 
7. Termine und Verschiedenes
Dr. C. Scheurer
Landrat und Vorsitzender des 
Jugendhilfeausschusses
des Landkreises  Zwickau Zwickau, den 1. Oktober 2008
1. Sitzung des Beteiligungsausschusses des Landkreises Zwickau
am 12. November 2008 
Die 1. Sitzung des Beteiligungsausschusses findet am Mittwoch, dem 12. November 2008,
17:00 Uhr, Verwaltungszentrum des Landkreises Zwickau, Königswalder Straße 18 in 08412
Werdau, Großer Sitzungssaal (1. Etage) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Informationsvorlage BTA 008/08
Bericht zur wirtschaftlichen Lage des Eigenbetriebes Zentrales Immobilienmanagement
(ZIM) zum 30. September 2008
Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.
Dr. C. Scheurer
Landrat Zwickau, den 17. Oktober 2008
1.  Sitzung des Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschusses 
des Landkreises Zwickau am 17. November 2008
Die 1. Sitzung des Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschusses des Landkreises Zwickau findet
am Montag, dem 17. November 2008, 17:00 Uhr, im Verwaltungszentrum des Land-
kreises Zwickau, Königswalder Straße 18 in 08412 Werdau, Großer Sitzungssaal (1. Etage) statt.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil 
1. Beschlussvorlage WBU 001/08
Leistungsangebot der Wirtschaftsförderung im Landkreis Zwickau
2. Informationsvorlage WBU 002/08
Stand der Erarbeitung der Kreisstraßenkonzeption des Landkreises Zwickau
3. Informationen
Es folgt ein nicht öffentlicher Teil.
Dr. C. Scheurer
Landrat Zwickau, 17. Oktober 2008
Büro LandratOrtsübliche Bekanntgabe des Landkreises Zwickau
Für Herrn Rene Leistner, zuletzt wohnhaft
in  08132 Mülsen, Marktsteig 15, liegt im Ver-
waltungszentrum des Landratsamtes Zwickau,
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde, Königswal-
der Straße 18, 08412 Werdau im Zimmer 614
folgendes Schriftstück:
Bescheid zur Außerbetriebsetzung
gem. § 25 Abs. 4 Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung (FZV) vom 17. September
2008
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-M1983
zur Abholung bereit.
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten
Dienststelle, während der Öffnungszeiten der
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde des Landrats-
amtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 Uhr,
dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis
18:00 Uhr, donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und
14:00 bis 16:00 Uhr sowie freitags 08:00 bis
12:00 Uhr) in Empfang genommen werden.
Ab dem 22. Oktober 2008 hängt für die Dau-
er von zwei Wochen eine diesbezügliche Nach-
richt gem. § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches Ver-
waltungszustellungsgesetz an der jeweiligen
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich der
nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des
Landratsamtes Zwickau aus:
• 08412 Werdau, Königswalder Str. 18 
• 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7 
• 08056 Zwickau, Robert Müller Str. 4-8 
Es wird darauf hingewiesen, dass das vorgehend
näher bezeichnete Schriftstück an dem Tag als zu-
gestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens
zwei Wochen verstrichen sind.
Werdau, den 7. Oktober 2008
Heise
Amtsleiter Straßenverkehrsamt
Für Herrn Wolfgang Fischer, zuletzt
wohnhaft in 08451 Crimmitschau, Silberstraße
51, liegt im Verwaltungszentrum des Landrats-
amtes Zwickau, Kraftfahrzeugzulassungsbe-
hörde, Königswalder Straße 18, 08412 Werdau
im Zimmer 614 folgendes Schriftstück:
Bescheid zur Außerbetriebsetzung
gem. § 25 Abs. 4 Fahrzeug-Zulassungs-
verordnung (FZV) vom 30. September
2008
Aktenzeichen: 1420 113.555 Z-H9886
zur Abholung bereit.
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten
Dienststelle, während der Öffnungszeiten der
Kraftfahrzeugzulassungsbehörde des Landrats-
amtes Zwickau (montags 08:00 bis 12:00 Uhr,
dienstags 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis
18:00 Uhr, donnerstags 08:00 bis 12:00 Uhr und
14:00 bis 16:00 Uhr sowie freitags 08:00 bis
12:00 Uhr) in Empfang genommen werden.
Ab dem 22. Oktober 2008 hängt für die Dau-
er von zwei Wochen eine diesbezügliche Nach-
richt gem. § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches Ver-
waltungszustellungsgesetz an der jeweiligen
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich der
nachfolgend aufgeführten Dienstgebäude des
Landratsamtes Zwickau aus:
• 08412 Werdau, Königswalder Str. 18 
• 08412 Werdau, Zum Sternplatz 7 
• 08056 Zwickau, Robert Müller Str. 4-8 
Es wird darauf hingewiesen, dass das vorgehend
näher bezeichnete Schriftstück an dem Tag als zu-
gestellt gilt, an dem seit dem Tag des Aushängens
zwei Wochen verstrichen sind.





gem. § 15 Abs. 1 und 2 Sächsisches Verwaltungszustellungsgesetz
4Der Entwurf der Haushaltssatzung und der Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Haushaltsjahr
2009 liegen in der Zeit vom
3. November bis 11. November 2008,
montags bis donnerstags von 09:00 bis 15:00 Uhr sowie
freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr
in der Geschäftsstelle des Rettungszweckverbandes „Westsachsen“, Breithauptstraße 3 - 5, 08056
Zwickau, öffentlich aus.
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebten Arbeitstages nach dem letz-




Am 4. November 2008 findet um 16:00 Uhr im Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstra-
ße 7, 08468 Reichenbach die 1. Öffentliche Sitzung des Kulturkonvents statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellen von Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
2. Wahl des Vorsitzenden und seines Stellvertreters
3. Beratung der Entwürfe von Satzung und Geschäftsordnung
4. Beschlussfassungen








Das Umweltamt, Sachgebiet Wasserrecht,
bittet die Inhaber wasserrechtlicher Er-
laubnisse zur Abwassereinleitung von Klein-
kläranlagen direkt in ein Gewässer um
Überprüfung der in den Bescheiden ge-
nannten Befristung.
In den Fällen, in denen die Gültigkeit der
Erlaubnisse laut Bescheid zum 31. De-
zember 2008 erlischt, haben die Erlaub-
nisinhaber noch vor Ablauf der Frist einen
Antrag auf Verlängerung dieser Erlaubnis bei
der Unteren Wasserbehörde zu stellen.
Nach Fristablauf ist eine Verlängerung der
Erlaubnis nicht mehr möglich. Stattdessen
ist eine neue Erlaubnis zu beantragen.
Das Umweltamt, Sachgebiet Wasserrecht,
weist noch darauf hin, dass eine Abwas-
sereinleitung ins Gewässer ohne gültige
wasserrechtliche Erlaubnis ordnungswid-
rig ist und mit einem Bußgeldverfahren ge-
ahndet werden kann.
Umweltamt
Verfristung wasserrechtlicher Erlaubnisse zur Abwasserein-
leitung aus Kleinkläranlagen ins Gewässer
Der verlustig gegangene Dienstausweis Nr.
1330.8 des Landratsamtes Zwickau, Aus-
weisinhaberin Frau Katja Thriemer-Bach-
mann, ist gesperrt.
Amt für Personal und Organisation





und „Buß- und Bettag“
Im Entsorgungsgebiet der Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH (KECL) kommt es,
bedingt durch die Feiertage „Reformationstag“ und „Buß- und Bettag“, zu folgenden Änderun-
gen bei der Abholung der Abfälle.
Termin Verlegung Sammelgebiete
vom auf
Fr 31.10. Do 30.10. - die Glauchauer Stadtteile Ebersbach, Kleinbernsdorf, 
Reinholdshain,
- die Gemeinde Remse mit allen Ortsteilen, 
- die Stadt Waldenburg mit den Ortsteilen 
Oberwinkel und Niederwinkel und 
- in der Gemeinde Gersdorf das Sammelgebiet oberer Teil.
Mi 19.11. Do 20.11. - die Stadt Hohenstein-Ernstthal mit allen Sammelgebieten
Alle weiteren Entsorgungstermine in den Städten und Gemeinden (mit Orts-
teilen) des ehemaligen Landkreises Chemnitzer Land bleiben unverändert!
Die KECL GmbH bittet darum, die Abfallbehälter bis 06:00 Uhr zur Leerung bereitzustellen.
Kommunalentsorgung Chemnitzer Land GmbH
4. Kinderartikelbörse 
in der Sachsenlandhalle 
Großes Angebot für die Kleinen 
In Glauchau findet am Samstag, dem 1. No-
vember 2008 von 9:00 bis 15:00 Uhr die 4. Kin-
derartikelbörse in der Sachsenlandhalle statt.
Auch dieses Mal findet man hier wieder ein gro-
ßes Angebot an Kindertextilien rund um den
Winter, Babyzubehör, Kinderwagen, Reise-
betten, Spielwaren und andere Kinderartikel.
Annahme für die Kinderartikel ist schon der
Donnerstag, der 30. Oktober 2008 von 10:00
bis 18:00 Uhr. Fragen rund um die Kinderar-
tikelbörse werden am Infotelefon unter 0375
27172963 oder im Internet unter www.kia-
boe.de beantwortet. 
Für alle kleinen Besucher der Veranstaltung gibt
es wieder eine lustige Kinderanimation mit Kin-
derschminken, Basteln, Hüpfburg und vielen
Spielen.
Sozialevent e. V. 
Landratsamt mit neuem Service
Blitztipps
Ab sofort kann man auf der Internetseite des Landkreises Zwickau für die laufende Woche die Standor-
te der mobilen Blitzer nachlesen. Diese Angaben haben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, da bei Not-
fällen kurzfristig eine Einsatzänderung erfolgen kann. Gleichzeitig hat der Leser die Möglichkeit, auf die
Hinweise der Polizeidirektionen und der Stadt Zwickau zuzugreifen. www.landkreis-zwickau.de 
Pressestelle
NACHRUF
In tiefer Trauer nahmen wir Abschied von Herrn
Konrad Erich Anders
der am 10. September 2008 durch einen tragischen Unfall von uns gegangen ist.
Mit ihm verlieren wir einen langjährigen Mitarbeiter, der die Entwicklung unserer Gesell-
schaft maßgeblich geprägt und gestaltet hat.
Sein Tod hinterlässt eine große Lücke.
Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie, wir werden ihn nicht vergessen.
Gesellschafter, Aufsichtsrat, Geschäftsführer und Mitarbeiter 
der Entsorgungsgesellschaft des Landkreises Zwickauer Land mbH
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Ausschreibung
Im Landkreis Zwickau sind nachfolgende
zwei Beigeordnetenstellen
zu besetzen. Bei den zwei Stellen ist dies wegen Ablauf der Amtszeit erforderlich. Die der-
zeitigenAmtsinhaber werden sich nicht erneut bewerben.
DieWahlzeit beträgt sieben Jahre. Die Besoldung erfolgt für die/den 1. Beigeordnete/Bei-
geordneten nach der Besoldungsgruppe B 5, für die/den Beigeordnete/Beigeordneten nach
Besoldungsgruppe B 4 der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung über die Besoldung
der kommunalen Wahlbeamten (Kommunalbesoldungs-Verordnung – KomBesVO). Ihnen steht
eine Dienstaufwandsentschädigung zu.
Der/die 1. Beigeordnete ist der/die erste Abwesenheitsvertreter/in des Landrates. Der/die
Beigeordnete ist der/die weitere Abwesenheitsvertreter/in des Landrates.
1. Beigeordnete/r für den Geschäftskreis 1 - Verwaltungsmanagement, Fi-
nanzen, Zentraler Service; Soziales, Gesundheit, Verbraucherschutz/ARGEN
Landkreis; Jugend, Schule, Kultur und Sport/Qualitätsmanagement und Steue-
rung - (Kennziffer 01/LR).
Gesucht wird eine einsatz- und entscheidungsfreudige, kreative Führungspersönlichkeit mit
mehrjährigen Leitungserfahrungen in einer großen Kommunalverwaltung oder einer ver-
gleichbaren Position. Der/die Bewerber/in soll einen Hochschulabschluss beziehungsweise
Fachhochschulabschluss beziehungsweise. einen gleichgestellten Abschluss sowie fundiertes
Fachwissen und Erfahrungen, bezogen auf die öffentliche Finanzwirtschaft und eine hohe so-
ziale Kompetenz besitzen. Es wird vorausgesetzt, dass der/die Bewerber/in die Dezernate
zielstrebig, wirtschaftlich und leistungsorientiert führt und sich für die erfolgreiche Entwicklung
des Kreises engagiert.
Beigeordnete/r für den Geschäftskreis 2 - Ordnung, Sicherheit, Verkehr; Bau,
Kreisentwicklung, Vermessung; Umwelt, Natur, Land- und Forstwirtschaft
- (Kennziffer 02/LR)
Gesucht wird eine einsatz- und entscheidungsfreudige, kreative Führungspersönlichkeit mit
mehrjährigen Leitungserfahrungen in einer großen Kommunalverwaltung oder einer ver-
gleichbaren Position. Der/die Bewerber/in soll einen Hochschulabschluss beziehungsweise
Fachhochschulabschluss im technischen Bereich beziehungsweise einen gleich gestellten Ab-
schluss sowie fundiertes Fachwissen und Erfahrungen auf den Geschäftsbereich bezogen und
eine hohe soziale Kompetenz besitzen. Es wird vorausgesetzt, dass der/die Bewerber/in die
Dezernate zielstrebig, wirtschaftlich und leistungsorientiert führt und sich für die erfolgrei-
che Entwicklung des Kreises engagiert.
Eine spätere Änderung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.
Es wird erwartet, dass der Wohnsitz im Landkreis Zwickau genommen wird. Die Einstellung
erfolgt als Beamtin/Beamter auf Zeit (Amtszeit sieben Jahre). Die Besoldung richtet sich nach
den bei der Besetzung der Stelle für kommunale Wahlbeamte geltenden Bestimmungen des
Freistaates Sachsen. Eine schriftliche Erklärung im Sinne des § 41 Abs. 4 Kommunalwahlge-
setz für den Freistaat Sachsen (KomWG) ist abzugeben.
Die zu besetzenden Stellen sind in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet. Schwer-
behinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, tabellarischer Lebenslauf
mit lückenlosem Tätigkeitsnachweis, Abschlusszeugnisse, Referenzen, Beurteilungen, Erklä-
rung im Sinne § 41 Abs. 4 KomWG) richten Sie bitte bis zum 23. November 2008 an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau.
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat I – Verwaltungsmanagement, Finanzen und Zentraler Ser-
vice – Amt für Controlling, Steuerungsunterstützung, Beteiligungen – ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt folgende Vollzeitstelle unbefristet zu besetzen:
eines/r Sachgebietsleiters/in 
im Sachgebiet Beteiligungsmanagement, Fördermittelcontrolling
Zu Ihren Aufgaben gehören vor allem:
• Leitung des Sachgebietes Beteiligungsmanagements, Fördermittelcontrolling
• Beteiligungscontrolling, insbesondere
- Untersuchungen zur optimalen Rechtsform
- Vorbereitungen von Grundsatz- und Einzelentscheidungen
- Erarbeitung von Risikoberichten und Beteiligungskonzepten
- Mitwirkung bei der Entwicklung von Vorgaben zu Aufgaben, Leistungen und Finanzen
- grundsätzliche Aussagen zur Unternehmenspolitik
- Begleitung der Ausgliederungen bzw. Privatisierungen von Einrichtungen bzw. Aufgaben
- Schlussfolgerungen zur weiteren Unternehmensstrategie seitens des Landkreises
• Satzungen und Gesellschaftsverträge
- Erstellung, Überarbeitung und Kontrolle von Satzungen und Verträgen
- Vorbereitung und Mitwirkung von notariellen Beurkundungen von Gesellschaftsverträgen
als Gesellschaftervertreter
• Vorbereitung von Gesellschafterversammlungen und Aufsichtsratssitzungen 
• Beteiligungsverwaltung, insbesondere
- Einschätzung der Wirtschaftlichkeit und Lage der Unternehmen
- Koordinierung haushaltsmäßiger Auswirkungen auf den Landkreis sowie der Zusammen-
arbeit von Ämtern, Beteiligungen und Zweckverbänden
- Beteiligungsberichte
• Fördermittelcontrolling, Investitionscontrolling mit Berichtswesen, insbesondere
- Unterstützung der Fachämter bei
• Antrags- und Verwendungsnachweisverfahren
• der Erstellung von Finanzierungsübersichten, Nichtanerkennung von förderfähigen 
Kosten, Zinsforderungen
• Folgekosten- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen
- Analysetätigkeiten
Sie verfügen über
• eine erfolgreich abgeschlossene Hochschul- oder Fachhochschulausbildung Betriebswirtschaft
• langjährige Verwaltungserfahrung vorrangig in den Bereichen Finanzbuchhaltung (Buchfüh-
rung, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung), Controlling, öffentliches Recht
• praktische EDV-Kenntnisse
Wir erwarten von Ihnen vor allem:
• Organisationsfähigkeit
• Strukturiertes Denken und Abstrahierungsvermögen
• Akzeptanzfähigkeit
Die Stelle ist vorläufig mit der Entgeltgruppe 11 TVöD bewertet.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Oktober 2008 an das 
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Von der Kreismusikschule Chemnitzer Land
nahmen drei Akkordeonisten teil. Am erfolg-
reichsten unter ihnen kehrte Toni Leuschner
(Kategorie III) nach Lichtenstein zurück. Er er-
hielt für sein Programm unter sieben Mitbe-
werbern den 2. Preis, das Prädikat "ausge-
zeichnet", sowie den vom Chemnitzer Ak-
kordeonpädagogen und Komponisten Werner
Richter gestifteten Sonderpreis.
In der "Zwergenkategorie" (Kinder bis 
acht Jahre) erspielte sich Lorenz Thost aus Kuh-
schnappel unter 28 Teilnehmern den sieben-
ten Platz und das Prädikat "sehr gut".
Toni und Lorenz werden von Ute Sander un-
terrichtet. In der Altersgruppe IV (über 18 Jah-
re) starteten fünf Akkordeonisten mit ihren
fünfzehnminütigen Programmen. Der von
Marsillia Fügemann an der Kreismusikschule
Chemnitzer Land unterrichtete Schüler An-
dreas Wenk erhielt von der Jury, wie drei wei-
tere Spieler der Kategorie, das Prädikat "sehr
gut". Nur eine Spielerin aus Freiberg erhielt
das Prädikat "ausgezeichnet" und den 1. Preis.
Die anderen Preise wurden ausgesetzt.
Auf ihren Erfolgen ausruhen können sich die
Genannten nicht, da am 15. November bereits
der nächste Wettbewerb um den Meeraner
"Kinder- und Jugendmusikpreis" stattfindet.
13. Sächsischer Akkordeonwettbewerb




Im Landratsamt Zwickau, Dezernat I – Verwaltungsmanagement, Finanzen und Zentraler Ser-
vice – ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Amt für Personal und Organisation die für die
Dauer von zwei Jahren befristete Teilzeitstelle (0,725 VZÄ = 29 Std./W.)
eines/r Mitarbeiters/in im Sachgebiet Personal
zu besetzen. Es ist vorgesehen, zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Teilzeitstelle auf eine Voll-
zeitstelle aufzustocken.
Die Einstellung erfolgt auf der Grundlage von § 14 Abs. 2 oder 3 des Gesetzes über Teilzeit
und befristete Arbeitsverträge (TzBfG). Aus diesem Grund ist es nicht möglich, Personen ein-
zustellen, die bereits in einem befristeten oder unbefristeten Arbeitsverhältnis mit dem Land-
kreis Zwickau stehen oder gestanden haben. 
Zu den Aufgaben gehören vor allem:
- die Registratur von Personalakten und Altschriftgut
- die Organisation der arbeitsmedizinischen Untersuchungen
- die Erstellung von Statistiken und Übersichten







- sichere EDV-Kenntnisse von Word und Excel
Erforderliche Qualifikation:
- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r, Abschluss des A I – Lehrgangs oder vergleichba-
re Ausbildung  
Die Stelle ist vorläufig mit der Entgeltgruppe 5 TVöD bewertet.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Oktober 2008 an das 
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat IV – Ordnung, Sicherheit, Verkehr, ist zum nächstmög-
lichen Termin unbefristet die Vollzeitstelle eines/einer
Sachbearbeiters/in Brandschutz
imAmt für Brandschutz, Rettungsdienst, Katastrophenschutz zu besetzen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
1. Vollzug des Brandschutz-, Rettungsdienst- und Katastrophenschutzgesetzes
- Beratung und Unterstützung der Gemeinden bei der Erfüllung ihrer Aufgaben im örtli-
chen Brandschutz und Zusammenarbeit mit der Leitstelle
2. Verwaltung der Finanzen und Fördermittel
- Vollzug der Förderrichtlinie des Feuerwehrwesens und Prüfung der Mittelverwendung 
- Abrechnung der Fördermittelnachweisführung nach Sächsischer Haushaltsordnung
3. Stellungnahmen in Antragsverfahren
- Erarbeitung von Stellungnahmen für Bauanträge, im Planfeststellungsverfahren, Anträge
nach dem Bundesimmissionsschutzgesetz
- Mitwirkung bei Bauabnahmen, Kontrolle brandschutzrelevanter Auflagen
Anforderungen und Voraussetzungen:
- theoretische und praktische Kenntnisse auf feuerwehrtechnischem Gebiet
- langjährige leitende Tätigkeit in der Feuerwehr
- Erfahrungen bei der Vorbereitung und Durchführung von Brandverhütungsschauen
- Bereitschaft zur Teilnahme am Diensthabendensystem
- gute Kenntnisse im Windows-Office-Paket 
- Teamfähigkeit, Kreativität, Genauigkeit, Belastbarkeit, Bereitschaft zum Außendienst auch au-
ßerhalb der Dienstzeiten sowie zur dienstlichen Nutzung des privaten PKW
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 8 TVöD bewertet.
Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich er-
wünscht. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bittebis zum 30. Oktober 2008 an das
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Amt für Personal und Organisation
Stellenausschreibung
Im Landratsamt Zwickau, Dezernat I – Verwaltungsmanagement, Finanzen und Zentraler Ser-
vice – Amt für Controlling, Steuerungsunterstützung, Beteiligungen – ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt folgende Vollzeitstelle unbefristet zu besetzen:
eines/r Sachbearbeiters/in Beteiligungsmanagement
im Sachgebiet Beteiligungsmanagement, Fördermittelcontrolling
Zu Ihren Aufgaben gehören vor allem:
• Mitwirkung bei der Umsetzung des Beteiligungscontrollings, insbesondere
- bei Untersuchungen zur optimalen Rechtsform
- bei Vorbereitungen von Grundsatz- und Einzelentscheidungen
- bei der Erarbeitung von Risikoberichten und Beteiligungskonzepten
- bei der Entwicklung von Leistungsprogrammen und Finanzvorgaben
- bei der Begleitung der Ausgliederungen bzw. Privatisierungen von Einrichtungen bzw. Auf-
gaben
• Satzungen und Gesellschaftsverträge
- Mitwirkung bei der Erstellung und Überarbeitung von Satzungen und Verträgen
- Kontrolle der Einhaltung von Satzungsvorgaben einschließlich der praktischen Umsetzung
- Vorbereitung und Mitwirkung von notariellen Beurkundungen
• Mitarbeit bei der Vorbereitung von Gesellschafterversammlungen und Aufsichtsratssitzungen 
• Beteiligungsverwaltung, insbesondere
- Analyse betriebswirtschaftlicher Daten der Unternehmen
- Einschätzung der Wirtschaftlichkeit und Lage der Unternehmen
- Führung der Beteiligungsakten
- Betrachtung haushaltsmäßiger Auswirkungen auf den Landkreis 
- Erstellung und Fortschreibung des Beteiligungsberichtes
- Koordinierung der Zusammenarbeit von Ämtern, Beteiligungen und Zweckverbänden
Sie verfügen über:
• eine erfolgreich abgeschlossene Fachhochschulausbildung Betriebswirtschaft oder eine ver-
gleichbare kaufmännische Ausbildung
• mindestens einen Abschluss AI/AII – Lehrgang beziehungsweise als Verwaltungsfachangestellte/r
oder Verwaltungswirt/in
• mehrjährige Erfahrung in der Privatwirtschaft auf dem Gebiet der Finanzbuchhaltung (Buch-
führung, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung etc.) und/oder in der öffentlichen Verwaltung
im Beteiligungsmanagement, öffentliches Recht
Wir erwarten von Ihnen vor allem:
• Kooperationsfähigkeit
• persönliche Flexibilität
• Innovationsfähigkeit und Kreativität
• Loyalität, Integrität, Zivilcourage
• Strukturiertes Denken und Abstrahierungsvermögen
Die Stelle ist vorläufig mit der Entgeltgruppe 9 TVöD bewertet.
Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. Oktober 2008 an das 
Landratsamt Zwickau
Amt für Personal und Organisation
Königswalder Straße 18
08412 Werdau
Amt für Personal und Organisation
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Grippeschutzimpfung
Impfausweis und Krankenkassen-Chipkarte nicht
vergessen
Zur Vorbeugung der lebensbedrohlichen Vi-
rusgrippe (Influenza) bietet das Gesundheitsamt
des Landkreises Zwickau im Verwaltungszentrum
Zwickau, Werdauer Straße 62, Haus 4, Zimmer
228a, die Grippeschutzimpfung an.
Am 28. Oktober 2008 findet die Grippe-
schutzimpfung von 13:30 bis 18:00 Uhr statt.
Ab dem 4. November 2008 besteht die Mög-
lichkeit zur Grippeschutzimpfung während der
Impfsprechstunde jeweils dienstags in der
Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Besonders empfohlen wird sie für ältere Men-
schen mit chronischen Erkrankungen des
Herzens, der Atemwege, für Diabetiker, aber
auch für alle, die beruflichen Kontakt zu vie-
len anderen Menschen haben.
Der Impfausweis und die Krankenkassen-
Chipkarte sind mitzubringen.
Gesundheitsamt
Jugendamt teilweise nicht erreichbar
Mitarbeiter werden geschult
Wegen Schulungen sind im Jugendamt des
Landkreises Zwickau zeitweilig einige Berei-
che nicht erreichbar.
Das betrifft im Sachgebiet Spezieller Sozial-
dienst die Arbeitsgebiete Unterhaltsvor-
schuss vom 27. bis 30. Oktober und
Rückgriff am 27. und 28. Oktober
2008, Sitz Verwaltungszentrum Zwickau,
Werdauer Straße 62.
Im Verwaltungszentrum Werdau, Königswal-
der Straße 18, werden vom Sachgebiet
Wirtschaftliche Leistungen vom 3.
bis 7. November die Mitarbeiter der Wirt-
schaftlichen Hilfen/Förderungen geschult.
Jugendamt
Information zum  Bürgerservice
Öffnungszeiten und Anschriften der Bürgerservicebüros
Die Büros des Bürgerservice der Kreisverwaltung Zwickau sind zu finden in:
Glauchau Hohenstein-Ernstthal
Gerhart-Hauptmann-Weg 2 Am Bahnhof 9
Limbach-Oberfrohna Werdau
Jägerstraße 2 a Königswalder Straße 18
(erreichbar über den Hof, 
Zugang über die „Straße an der Großsporthalle“)
Öffnungszeiten:
Montag/Dienstag/Donnerstag 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 13:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 15:00 Uhr
Sonnabend 09:00 bis 12:00 Uhr
in den ungeraden Kalenderwochen
imWechsel zwischen Glauchau und Limbach-Oberfrohna
Sonnabendöffnungszeiten für Oktober/November  2008
Glauchau Limbach-Oberfrohna
25. Oktober
8. November 22. November 
Hinweis: Der Bürgerservice in Limbach/Oberfrohna schließt am Freitag, dem 24. Oktober
2008,  bereits um 12:00 Uhr. Am Montag, dem 27. Oktober 2008 bleibt der Bürgerservice
ganztägig geschlossen. 
Der Bürgerservice in Glauchau schließt ebenfalls am Freitag, dem 24. Oktober 2008  bereits




Gerhart-Hauptmann-Weg 2, 08371 Glauchau
Telefon: 0375 4402 21900 Bürgerservice Glauchau, Limbach-
Oberfrohna und Hohenstein-Ernstthal 
Fax: 03763  4597100
Telefon: 03761 56-1710/1711/1833 Bürgerservice Werdau
Bereich Landrat
Heimatkunde-Arbeitsheft im Unterricht vorgestellt
Landrat besucht Grundschule Leubnitz
Das erste Heimatkundearbeitsheft über den Land-
kreis Zwickau für die Klassen 3 und 4, heraus-
gegeben vom Verlag Förster & Borris GmbH aus
Zwickau, ist erschienen.
Dr. Christoph Scheurer, Landrat des Landkrei-
ses Zwickau, hat die Gelegenheit wahrgenom-
men und das den Heimatkundeunterricht er-
gänzende Material den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 3 c der Grundschule Leubnitz,
Werdau im Sachunterricht in der letzten Sep-
temberwoche persönlich vorgestellt. Mit gro-
ßer Begeisterung lauschten die Kinder den
kurzen Geschichten, die der Landrat über den
Landkreis zum Besten gab und die neugierig auf
mehr machen sollten, wie die Geschichte vom
längsten Strumpf der Welt, der in Oberlungwitz,
eine der 33 Städte und Gemeinden des Land-
kreises Zwickau, sein Zuhause hat und von den
Einwohnern der Stadt aus 1 000 gestrickten Ein-
zelteilen zusammengesetzt worden ist.
Andrea Apitz, die als Lehrerin den „Unterricht“
des Landrates verfolgte, lobte die Broschüre als
toll aufgebaut. „Es zeigt die Vielfalt des neuen
Landkreises und macht die Jungen und Mädchen
kindgerecht mit dem neuen Heimatkreis be-
kannt“, so die Grundschullehrerin. 
Bereits seit 1990 wurde im Regierungsbezirk
Chemnitz an der Herausgabe von Arbeitsheften
für den Heimatkundeunterricht gearbeitet.
Daran beteiligt waren erfahrene Praktiker,
Schulleiter, Schulräte, Fachberater, Heimatfor-
scher und Leiter der Kreismedienstellen.
Seit 1993 gab der Zwickauer Verlag Förster &
Borris GmbH die Hefte in überarbeiteter Form
für ganz Sachsen heraus. Da diese regional be-
grenzte Gebiete behandeln, erscheinen sie nicht
im Schulbuchverzeichnis des Landes Sachsen.
Mit der Kreisreform des Freistaates  Sachsen mach-
te sich eine Neugestaltung notwendig. Dazu
wurden die bisher erschienenen Hefte „Chemnitzer
Land“ und „Stadt Zwickau und Zwickauer Land“
total überarbeitet. Dabei hat sich Hans-Joachim
Schubert für den Inhalt verantwortlich, selbst einst
Leiter einer Medienstelle, in Zusammenarbeit mit
erfahrenen Lehrerinnen und Lehrern große Ver-
dienste erworben. Hauptziel bei der Erarbeitung
war die Herausgabe eines  altersspezifischen Ar-
beitsmaterials für die Behandlung des Heimatkreises
auf der Grundlage der Lehrpläne, die seit 2004
gelten.Vom Geschäftsführer des Verlages Roland
Förster war zu erfahren, dass bereits über 1 000
Schülerinnen und Schüler der Grundschulen des
Landkreises, mit diesem Material arbeiten. Die
Auflagenhöhe betrug 3 000 Stück, so dass wei-
tere Nachfragen unproblematisch entsprochen
werden können. Der Preis beträgt 7,50 EUR.
„Mehr Informationen zum Arbeitheft, welches
auch für viele Eltern interessant sein wird, sind
unter www.heimat-sachkunde nachzulesen“,
empfahl Förster abschließend.  
Pressestelle
Landrat Dr. Christoph Scheurer  erzählt  den Schülern anhand der neuen Broschüre Wis-
senswertes aus dem Landkreis. Foto:  Archiv LRA
Hans-Joachim Schubert war maßgeblich
an der Erstellung des Heimatkundebuches
beteiligt. Foto: Archiv LRA
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Die Volkshochschule informiert
Angebote im November/Dezember 2008
Volkshochschule Chemnitzer Land
Geschäftsstelle Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2 a
Telefon (NEU): 0375 4402-23815, Fax: 03763 45-531
E-Mail: vhs.cl@landkreis-zwickau.de
Internet: www.landkreis-zwickau.de/bildung/schulen/volkshochschulen
Sprechzeiten: Dienstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Büro Glauchau, Schulplatz 2
Telefon u. Fax: 03763 2620
Sprechzeiten: Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 15:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Büro Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 75
Telefon und Fax: 03723 42888
Sprechzeiten: Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
(und nach Vereinbarung)
Kurs Beginn Zeit UE    Entgelte/
Gebühren 
Limbach-Oberfrohna, Jägerstraße 2 a (EUR)
Kultur, Gestalten
Filzkurs für Anfänger 06.11. 18:00 bis 20:15 12 33,60
Gesundheit
Gesunde Ernährung ab 50+ 06.11. 18:00 bis 19:30 2 5,60
Ernährung für ein gesundes Herz 13.11. 18:00 bis 19:30 2 5,60
Arbeit, Beruf
Tabellenkalkulation Excel-Aufbau 03.11. 17:00 bis 18:30 10 31,00
Grafikbearbeitung für Fortgeschr. 06.11. 18:00 bis 20:15 18 55,80
Glauchau, Schulplatz 2
Politik, Gesellschaft, Umwelt
Kommunikationstraining 12.11. 18:30 bis 20:00 4 9,60
Kultur, Gestalten
Nähkurs für Fortgeschrittene 11.11. 18:30 bis 20:00 10 40,00
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 75
Kultur, Gestalten
Keramikkurs (weihnachtlich!) 06.11. 19:00 bis 20:30 8 22,40
Latin-Percussion-Workshop 08.11. 10:00 bis 16:00 8 24,80
Schminkseminar 11.11. 18:00 bis 21:00 4 11,20
Gestalten mit Birkenstämmen 21.11. 18:00 bis 20:15 3 8,40
Adventskranzgestaltung 28.11. 18:00 bis 20:15 3 8,40
Sprachen
Englisch für Anfänger 05.11. 17:30 bis 19:45 30 78,00
Volkshochschule Zwickauer Land
Geschäftsstelle Werdau, Königswalder Straße 18
Telefon: 03761 56-1880, Fax: 03761 56-1883
Mail: vhs@zwickauerland.de 
Homepage: www.vhs-zwickauerland.de
Sprechzeiten: Montag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Büro Crimmitschau, Badergasse 2
Telefon: 03762 90-9801
Sprechzeit: Donnerstag 13:00 bis 17:30 Uhr




Selbst ist die Frau 04.11. 16:00 bis 17:30 2 7,00
Klöppeln 21.11. 16:45 bis 19:00 24 48,00
Gesundheit




Ältere aktive Kraftfahrer 17.11. 16:00 bis 18:15 12 12,00
Arbeit, Beruf
Kreatives Gestalten am PC 03.11. 18:00 bis 19:30 8 28,00
Erfolgreich am PC 
Fortgeschr.) 04.11. 18:00 bis 20:15 18 63,00
Kaufmännische Buchführung 05.11. 18:00 bis 19:30 8 32,00
Tabellenkalkulation Excel 07.11. 17:30 bis 20:45 20 82,00
Werdau
Politik, Gesellschaft, Umwelt
Feng Shui und Duft Qi Gong 01.11. 10:00 bis 17:00 10 37,50
Wie sag ich’s Ihnen? 08.11. 09:00 bis 12:00 4 14,00
Workshop Kommunikation
Die Macht der Sympathie 29.11. 09:00 bis 15:30 8 28,00
Kultur, Gestalten
Stuhlgeflecht (am eigenen Stuhl) 07.11. 17:00 bis 20:00 15 44,50
und  08.11. 09:00 bis 17:00
Arbeit, Beruf
Digitale Bildbearbeitung 03.11. 17:45 bis 20:00 18 63,00
Access – Basiskurs 06.11. 17:00 bis 20:00 17 76,00
(Sich) Erfolgreich präsentieren 03.12 17:00 bis 20:00 8 28,00
Spezial
Das verflixte Rechnen in der 15.11. 08:30 bis 13:00 6 24,00
Grundschule (spez. Nachhilfe)
UE = Unterrichtsstunden
Die vollständigen Kursangebote werden in den Programmheften und im Internet unter www.land-
kreis-zwickau.de/bildung/schulen/volkshochschulen vorgestellt.
Volkshochschule
RSC-Rollis Zwickau mit 106:41 Sieg gegen
SV Reha Augsburg
Landrat Dr. Christoph Scheurer sorgt für Überraschung
Die 1. Mannschaft des RSC-Rollis Zwickau, die
zu den erfolgreichsten Teams der 1. Bundesli-
ga im Rollstuhlbasketball gehört, begeistert auch
Landrat Dr. Christoph Scheurer. So ließ es sich
der bekennende Fan nicht nehmen, das erste
Heimspiel der Saison gegen den Aufsteiger SV
Reha Augsburg in der Scheffelbergsporthalle im
Kampus Eckersbach der Hochschule Zwickau
zu besuchen. Gemeinsam mit rund 250 Zu-
schauern sah er ein hochmotiviertes und von An-
fang an stark aufspielendes Zwickauer Team, das
an seiner Favoriten-Rolle keine Zweifel ließ. Der
Sieg fiel dann mit 106:41 sehr deutlich aus. Dies
war bereits der zweite Erfolg der neuen Spiel-
serie. Gegen den USC München hatten die
Zwickauer auswärts eine Woche vorher mit
71:49 ebenfalls überzeugend gesiegt. 
Neu war bei den Zwickauern das Trainergespann.
Der bisherige Co-Trainer und Mannschaftska-
pitän Piotr Luczynski ist jetzt nicht nur der ers te
Mann auf dem Spielfeld, sondern auch beim Trai-
ning und am Spielfeldrand. Ihm zur Seite steht
die erfahrene Trainerin Dr. Manuela Krause. 
Dr. Scheurer war nicht mit leeren Händen ge-
kommen. Er hatte für die Mannschaft, die seit
vielen Jahren die Stadt und die Region 
Zwickau deutschlandweit sowie in Europa
beim Champions- und beim Andrè-Vergau-
wen-Cup bekannt macht, den Schlüssel für ei-
nen Kleintransporter mitgebracht. Dieser ist
zwar nicht mehr ganz neu, wird aber helfen,
die Mannschaft noch mobiler zu machen. Wei-
tere Sponsorenleistungen an diesem Tag waren
die Übergabe eines Schecks der Mauritius-
Brauerei sowie die Bereitstellung eines PKWs
durch das Autohaus Franke und Ebert.
Pressestelle
Spielszene Fotos(2): Bilek Landrat Dr. Scheurer (rechts) im Ge-
spräch mit Hallensprecher Uli Klich.
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Grünes Licht für weitere Autobahnauffahrt
Realisierung bis 2012 scheint realistisch - beantragt wird der Name „Crimmitschau“
Seit geraumer Zeit wird von Seiten
der Verwaltung das Ansinnen verfolgt,
in Fortsetzung des Nordverbinders
in Richtung Waldsachsen eine zu-
sätzliche Autobahnanbindung zu
schaffen. Am 30. September kamen
nun auf Einladung von Andreas Wei-
gel (MdB) und Oberbürgermeister
Holm Günther, der Abteilungsleiter
Verkehr beim Sächsischen Staats-
ministerium für Wirtschaft und Ar-
beit, Dr. Bernd Rohde, Georg Ham-
burger (MdL) und Mario Pecher
(MdL), Vertreter des Autobahnamtes
Sachsen sowie des Straßenbauamtes
Zwickau und der Stadtverwaltung
Meerane zur Anlaufberatung ins
Crimmitschauer Rathaus.
Wie Andreas Weigel gegenüber der
Presse informierte, habe man be-
reits im Sommer dieses Jahres im Bun-
desverkehrsministerium die Zusage er-
halten, dass die Bundesregierung der
Stadt Crimmitschau aufgrund der
guten Datenlage eine Ausnahmege-
nehmigung für eine zusätzliche An-
bindung an die BAB A 4 erteilen wer-
de. Unterstützend wirkt dabei der
Fakt, dass der Mindestabstand von 1,1
Kilometer zwischen zwei Autobahn-
anbindungen nicht unterschritten
wird. „Der Kampf und das Engage-
ment aller Beteiligten hat sich gelohnt
und so glaube ich, sagen zu können,
dass das heute der ‚Startschuss’ für die-
ses Vorhaben war“, erklärte der Bun-
destagsabgeordnete. Als „sportlichen“,
aber realistischen Zeitpunkt für die
Fertigstellung der neuen Anbindung,
für die man den Namen „Crimmit-
schau“ beantragen wolle, nannte Wei-
gel das Jahr 2012. Der Ausbau der er-
forderlichen Straßenanbindungen
werde dann stufenweise ergänzt.
Erfreut und optimistisch zeigte sich
auch Oberbürgermeister Holm Gün-
ther: „Natürlich sind noch einige Fra-
gen zu klären. Wichtig ist jedoch, dass
der Zeitplan abgesteckt wurde und
nun die Genehmigungsbehörden
baldmöglichst an einem Tisch zu-
sammentreffen.“
Bereits im September 2004, anlässlich
der Verkehrsfreigabe des sogenannten
Nordverbinders, sicherte der damali-
ge Ministerpräsident Georg Milbradt
den Gablenzern einen vierten Bauab-
schnitt vom Gewerbegebiet bis zur An-
bindung A 4 zu. Schon damals war die
mehrfache Bedeutung dieses zusätzli-
chen Trassenabschnitts klar. Neben ei-
ner spürbaren Verkehrsentlastung für
die Anwohner des Crimmitschauer
Ortsteiles Gablenz wird von Anfang an




Da sich die mögliche Anschlussstel-
le und ein Großteil der Trasse auf
Waldsachsener Territorium (Stadt
Meerane) befinden, ist deren Um-
setzung nur in enger Kooperation mit
der Nachbarstadt möglich. Zudem ist
vorgesehen, das Projekt mit der Er-
schließung einer größeren Vorhalte-
fläche für Industrieansiedlungen auf
Waldsachsener Flur sowie mit der
dringend erforderlichen Ortsum-
gehung für Waldsachsen zu ver-
knüpfen. Letztendlich könnten somit
die beiden, bereits in Autobahnnähe
vorhandenen Gewerbe- und Indus -
triegebiete zusammenwachsen.
Vor diesem Hintergrund gilt diese
zusätzliche Autobahnanbindung im
Bereich des Waldsachsener Weges
als die effizienteste und zugleich
kürzeste und damit kostengünstigs -
te Variante.
Große Kreisstadt Crimmitschau
In der Diskussion (v. li.): Frank Weigel, Leiter Amt für Straßen-
bau Zwickau, Peter Galiläer, Abteilungsleiter Planung beim
Autobahnamt Sachsen, MdB Andreas Weigel und Crimmitschaus
Oberbürgermeister Holm Günther.
Foto: Stadtverwaltung Crimmitschau





Schritte in die Selbstständigkeit 
Vermittlung von Kontakt- und Anlaufstellen
• aktuellen Förderprogrammen von EU, Bund, Land
• Finanzierungsmöglichkeiten für Existenzgründer und Unternehmer
•Veranstaltungen für Existenzgründer und Unternehmer
Adresse der Beratungsstelle: 
Technologieorientiertes Dienstleistungszentrum Lichtenstein (TDL)
Gewerbegebiet „Am Auersberg“, Am Eichenwald 15, 09350 Lichtenstein 
Öffnungszeiten: Mo/Mi/Do 10:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 15:00 Uhr
Di 10:00 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 18:00 Uhr
Fr nur mit Terminvereinbarung 
Auch außerhalb der genannten Öffnungszeiten können auf telefonische An-
frage Beratungstermine vereinbart werden.
Ansprechpartnerin: Martina Wagenknecht  
Telefon: 037204 34-104
Fax: 037204 34-103
E-Mail: beratungsstelle@linet.de  
Weitere Informationen im Internet unter:  
http://www.landkreis-zwickau.de/wirtschaft 
Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung und Tourismus
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Erfolgreiche Unternehmen der Region vorgestellt
Spindel- und Lagerungstechnik Fraureuth  GmbH (SLF) begibt sich in neue Dimensionen
Seit der Gründung im Jahr 1993 hat
sich die Spindel- und Lagerungs-
technik Fraureuth GmbH (SLF) zu ei-
nem renommierten Unternehmen
auf dem Gebiet der Entwicklung
und Herstellung von Wälzlagern und
Werkzeugmaschinenspindeln ent-
wickelt. Das Unternehmen, das somit
in diesem Jahr sein 15-jähriges Be-
stehen feiert, beliefert über 1 000
Kunden in mehr als 40 Ländern der
Welt und das in den unterschiedlich-
sten Branchen, wie Werkzeug- und
Textilmaschinenbau, Schienenfahr-
zeugbau, Automobilzulieferer und
vieles andere mehr. 
Das Unternehmen setzt damit die
Tradition eines seit 1943 bestehenden
Industriestandortes fort. „Qualität plus
Liefertreue, verbunden mit Flexibili-
tät und Kundennähe und dies zu einem
moderaten Preis und vor allem MADE
IN GERMANY“ heißt die erfolgreiche
Firmenphilosophie. Diese Maximen
gelten dabei für beide Produktgruppen
– den Wälzlagern genauso wie den
Werkzeugmaschinenspindeln.
Seit Beginn des Jahres 2008 bietet die
SLF Wälzlager, sowohl im Standard-
als auch im kundenspezifischen Be-
reich, bis zu einem Außendurchmes-
ser von 1 600 Millimetern  an. Damit
erweitert die SLF zum zweiten Mal in
kurzer Zeit ihr Sortiment erheblich.
Erst 2004 war der Durchmesserbe-
reich auf 600 Millimeter erweitert
worden. Diese Erweiterung geschieht,
ohne dabei das bestehende Sorti-
ment zu vernachlässigen. Die Pro-
duktpalette wird umfangreicher. Im
Zuge der Größenerweiterung er-
folgt die Ausweitung des Produkt-
spektrums. So werden jetzt auch
vollrollige Zylinderrollenlager, Pen-
delrollenlager und im großen Segment
auch Axialrollenlager beziehungs-
weise Axialkugellager angeboten.
Zudem werden Wälzlager in den ver-
schiedensten Modifikationen, zum
Beispiel auch stromisoliert oder mit ke-
ramischen Wälzkörpern, hergestellt.
Im Bereich Spindeleinheiten werden
Werkzeugmaschinenspindeln, wie
Motorspindeln, riemengetriebene
Spindeln und Sonderspindeln für die
verschiedensten Anwendungen (Dre-
hen, Fräsen, Schleifen, Bohren) kon-
struiert und produziert. 
Gleichzeitig bietet die SLF GmbH den
Reparatur-Service der Spindeln ein-
schließlich Fremdfabrikat-Reparatur.
Die SLF ist selbstverständlich nach
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
und als Q1-Lieferant ein von der
Deutschen Bahn freigegebener Lie-
ferant.
In den Jahren 2007/2008 wurde die
Produktionsstätte in Fraureuth weiter
ausgebaut und eine neue Produkti-
onshalle mit Büroanbau errichtet. 
Die SLF hat im Jahr 2007 einen Um-
satz von rund 38 Mio. EUR erzielt und
beschäftigt gegenwärtig 330 Mitar-
beiter (ursprünglich waren es 29
Mitarbeiter im Jahre 1993) und ca. 40
Zeitarbeitnehmer. Zudem werden in
der SLF insgesamt 27 Jugendliche aus-
gebildet. Die Ausbildung im Berufs-
bild Zerspanungsmechaniker/-in wird
auch in den kommenden Jahren wei-
ter fortgesetzt. Interessierte Jugend-
liche können sich noch bis zum 31.
Dezember 2008 für eine Ausbildung
in der SLF GmbH ab dem Ausbil-
dungsjahr 2009/2010 bewerben.
Insgesamt beträgt das Investitionsvo-
lumen für die Jahre 2006 bis 2008
rund 14 Mio. EUR und es wurden in
diesem Zusammenhang 40 neue Dau-
erarbeitsplätze geschaffen.
Die SLF produziert und exportiert un-
ter den Warenzeichen „SLF“ und
„DKFL“ in die ganze Welt. Dabei hat
sich in den letzten Jahren der Export
auch in die osteuropäischen Länder
sehr positiv entwickelt. Hauptex-
portländer sind Frankreich, Schweiz,
Österreich, Türkei, Russland, USA,
Chile und Taiwan. Der Exportanteil
beträgt gegenwärtig 15 Prozent.
Das stetige, kontinuierliche Wachstum
von SLF ist auch weiterhin das erklärte
Unternehmensziel. Es steht dabei
außer Zweifel, dass es keinen Grund
gibt, den eingeschlagenen und er-
folgreichen Weg zu verlassen. Höch-
ste Qualität der Produkte, flexibles
Reagieren auf Kundenwünsche und
schnelle Lieferung sind weiterhin
der Maßstab. Zukünftig sollen aber
noch weitere Branchen wie z. B. der
Windkraftanlagenbau beliefert wer-
den. Wachstum muss natürlich auch
über den weiteren Ausbau der welt-
weiten Geschäftsbeziehungen gene-
riert werden.
1999 wurde die SLF mit dem „Gro-
ßen Preis des Mittelstandes“ geehrt,
2004 mit dem „Premier“ und 2006 so-
gar mit der „Premier-Ehrenplakette“
ausgezeichnet. Kriterien für die Aus-
zeichnungen waren neben der wirt-
schaftlichen Entwicklung einschließ-
lich geschaffener Arbeits- und Aus-
bildungsplätze auch das Engagement
der SLF in der Region.
So ist das Unternehmen u. a. Mitglied
im Werdauer Wirtschaftskreis und un-
terstützt die Gemeinde Fraureuth
sowie Verbände und Vereine der Re-
gion, aber auch Einrichtungen der Ge-
meinde und der Region durch finan-
zielle Zuwendungen. Dieses Engage-
ment soll auch in der Zukunft fester
Bestandteil der Unternehmenspolitik
bleiben.
Quelle: Spindel- und Lagerungs-
technik Fraureuth GmbH (SLF)
Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung und Tourismus
Der Eingangsbereich der SLF GmbH Foto: SLF GmbH
Von der SLF GmbH produzierte Spindeln Foto: SLF GmbH
Wälzlager sind die größte Produktgruppe der SLF GmbH
Foto: SLF GmbH
Die neue Produktionshalle der SLF GmbH
Foto: SLF GmbH
Größter Fliesen- + Bädermarkt
Chemnitz-Mittelbach, Gewerbeallee 5 (direkt an der B173)
tgl. 9–18, Do. 9–20, Sa. 9–12 Uhr
Sonntag Schautag 14–17 Uhr
Tel. 03 71/85 20 31
www.fliesenbartl.de
Riesenauswahl an Fliesen- IN CHEMNITZ -
NEU: Badmöbel – Duschen – Wannen
Finanzierung möglich!
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FES und Auto-Entwicklungsring
Sachsen GmbH setzen weiter auf
den Automobilbaustandort Zwickau
Grundsteinlegung für moderne Fertigungshalle 
Die FES GmbH Fahrzeug-Entwick-
lung Sachsen und die Auto-Ent-
wicklungsring Sachsen GmbH bau-
en ihren Standort in Zwickau wei-
ter aus. Am 25. September erfolgte
im Beisein des Staatssekretärs im
Sächsischen Staatsministerium für
Wirtschaft und Arbeit, 
Dr. Hartmut Mangold, die offiziel-
le Grundsteinlegung für die Erwei-
terung. Weitere Gäste waren u. a. der
Landrat des neuen Landkreises 
Zwickau, Dr. Christoph Scheurer,
und die Oberbürgermeisterin der
Stadt Zwickau, Dr. Pia Findeiß.
Der Hallenneubau ist Teil eines bis
Ende 2009 geplanten Investitions-
vorhabens im Gesamtumfang von
rund 15 Mio. EUR. Bis Ende März
2009 sollen die Bauarbeiten abge-
schlossen sein. Danach erfolgt die
schrittweise Verlagerung der bis-
herigen Produktion in die moder-
ne Fertigungshalle, die u. a. mit ei-
ner neuen 1 200-Tonnen-Tryout-
Presse und einem zusätzlichen 5-
Achs-Laserbearbeitungszentrum
ausgerüstet sein wird. „Wir schaf-
fen damit die notwendigen Kapazi-
täten für den Versuchsbau bei
Kleinstserien. Gerade die Ver-
knüpfung von Entwicklung und
Fertigung trägt entscheidend bei,
Entwicklungs- und Durchlaufzeiten
zu verkürzen. Unsere Kunden ho-
norieren das mit einem kontinu-
ierlichen Auftragswachstum. Da-
bei geben auch regionale Partner
maßgebliche Unterstützung bei der
Projektbearbeitung“, erklären die
Geschäftsführer Dr. Hartmut Kaul,
Ronny Tolliszus und Frank Weiden-
müller.
Die FES GmbH entstand 1992 aus
der Entwicklungsabteilung des ehe-
maligen VEB Sachsenring Automo-
bilwerke Zwickau und arbeitet im
Verbund mit der 1997 gegründeten
Auto-Entwicklungsring Sachsen
GmbH als Entwicklungspartner für
renommierte Automobilhersteller.
Die insgesamt rund 600 Mitarbeiter
repräsentieren den größten sächsi-
schen Ingenieurdienstleister für den
Fahrzeugbau. 
Die Nähe zum jetzigen Firmen-
gelände war ein wesentlicher Fak-
tor bei der Standortentscheidung
für die neue Fertigungshalle. Au-
ßerdem wird mit der Investition
auf dem ehemaligen Horch- be-
ziehungsweise Sachsenringareal
bisher brach liegendes Industrie-
gelände wieder belebt. „Für uns als
mittelständisches Unternehmen
ist Flexibilität ein wichtiger Wett-
bewerbsfaktor. Die gute Unter-
stützung durch das sächsische
Wirtschaftsministerium und die
enge Zusammenarbeit mit den
Behörden des neuen Landkreises
Zwickau sowie der Stadt Zwickau
haben uns in dem Vorhaben bestä-
tigt, weiter am Standort Zwickau
mit seiner automobilen Tradition
zu investieren“, bekräftigen die
Geschäftsführer.
FES GmbH Fahrzeug-Entwicklung Sachsen – Auto-Entwicklungsring Sachsen GmbH
Grundsteinlegung für eine neue Fertigungshalle der Zwickauer
Fahrzeugentwickler FES und AES.  v. l. Frank Weidenmüller und
Ronny Tolliszus, Geschäftsführer der FES GmbH Fahrzeug-Ent-
wicklung Sachsen – Auto-Entwicklungsring Sachsen GmbH; Dr.
Hartmut Mangold, Staatssekretär im Sächsischen Staatsministe-
rium für Wirtschaft und Arbeit; Dr. Pia Findeiß, Oberbürgermeis -
terin der Stadt Zwickau; Dr. Christoph Scheurer, Landrat des
Landkreises Zwickau Foto: Marketingagentur Reichel
www.wolf-poser.de
Guteborner Allee 5, Meerane
Tel. 03764.18 88 0
Ist Ihr alter Heizkessel auch ein Energieverschwender? Dann 
lassen Sie sich von uns über die neuen alternativen Heiz-
formen informieren und sparen Sie viel Geld. 
Rote Karte,
für ihren alten Heizkessel
Thermo 6 – Energiespar-Fenster für hohe Ansprüche
• Reduziert Ihren Energieverbrauch: 
6-Kammer-Profilsystem mit optimalen Dämmeigenschaften
• Die erhöhte Bautiefe schafft Sicherheit und erschwert 
Einbrechern das Handwerk
• Drei Dichtungsebenen geben optimalen Schutz gegen Wind,
Regen und Schall
• Schlanke Ansichtsbreiten sorgen für eine optimale Licht-
ausbeute und eine harmonische Raumgestaltung






Dieselstraße 6 · 08371 Glauchau
Tel. 03763 / 40860 · Fax 03763 / 40868
Bahnhofstraße 11 · OT Wüstenbrand · 09337 Hohenstein-Ernstthal




Med. Fupflege · Ergotherapie
Kranken- u. Seniorenpflegeservice GmbH
Telefon 03723 / 41 23 99
Speziell für an Demenz erkrankte Menschen
· gemeinsame Spielenachmittage
· Gedächtnisstraining · handwerkliche Übungen
· Rätseln, Singen, Tanzen u.v.m.
Finanzierbar auch über die Krankenkassen im Rahmen






Wirtschaftsstammtisch stand unter dem  Thema „Im Wettbe-
werb gewinnen, Kunden finden- Kunden begeistern“ 
Im Wettbewerb gewinnen, Kunden finden- Kunden begeistern“ dass war das Thema für 36 Teilnehmer zum sechs -
ten Wirtschaftsstammtisch im Technologiezentrum in Lichtenstein am 6. Oktober 2008.
Mit fünf Thesen zu diesem Thema erläuterte Mandy Kräuter von der Firma tradu4you® GmbH, Chemnitz in
ihrem Vortrag die Möglichkeiten und Notwendigkeiten, Kunden zu gewinnen, Kunden vom Kauf der angebo-
tenen Dienstleistungen oder Produkten zu begeistern und überzeugen.
Praxisnah und inhaltlich interessant wurden die wichtigsten Kriterien herausgearbeitet und den Anwesenden
an Hand von aufgeführten Beispielen erörtert. 
Wesentlich sind dabei die analytischen Fragen zum Unternehmen selbst. 
Führe ich mein Unternehmen erfolgreich? Wer ist meine Kunde?  Welche Trends oder welche Potenziale ha-
ben meine Mitarbeiter beim Verkauf der Produkte? 
Ein weiterer wichtiger Punkt, um Kunden zu gewinnen ist, dass ein Unternehmen nicht im Vertrieb und im
Marketing spart. Leider ist das nach ihren Aussagen oftmals der Fall, vor allem auch bei kleineren Unterneh-
men. Jedes Unternehmen sollte ein gutes Konzept mit klaren Zielen und weitreichenden  Strategien erarbei-
ten, um im Wettbewerb erfolgreich bestehen zu können. 
Die Veranstaltung wurde von der Sparkasse Chemnitz unterstützt.
Vorschau Veranstaltungsreihen
„Unternehmerstammtisch BIC Zwickau“ am 3. November 2008
(Vor-Ort-Stammtisch)
Thema: „Kompetenz aus Tradition- Nutzfahrzeuge aus Werdau“. 
Referent: Bernd Voigt, Vorstandsvorsitzender SAXAS Nutzfahrzeuge Werdau AG
Ort: Greizer Straße 70, 08412 Werdau
Beginn: 17:00 Uhr
Weitere Informationen sowie telefonische Anmeldungen zur Veranstaltung unter folgender Rufnummer: 
0375 541104 (Heide Kunz).
„Wirtschaftsstammtisch TDL“ am 3. November 2008
Thema: „Informationen und Aktuelles zur GmbH-Reform 2008 und zur Künstlersozialabgabe nach dem 
Künstlersozialversicherungsgesetz (KSVG) - wer ist Abgabepflichtig?“ 
Referent: Heinz-Ulrich Schwarz, Rechtanwalt, Kanzlei Schwarz & Anwälte, Chemnitz
Ort: Technologieorientiertes Dienstleistungszentrum Lichtenstein GmbH (TDL), 
Am Eichenwald 15, 09350 Lichtenstein, Konferenzraum
Beginn: 18:00 Uhr
Weitere Informationen sowie telefonische Anmeldungen zur Veranstaltung unter folgenden Rufnummern: 
Telefon: 037204 34-104(Martina Wagenknecht) oder 037204 34101(Andrea Scholz). Die Veranstaltung wird
von der Sparkasse Chemnitz unterstützt.
Aktuelle Informationen zur Wirtschaftsförderung im Landkreis Zwickau sind im Internet unter: 
http://www.landkreis-zwickau.de/wirtschaft  eingestellt.







hatte im Landkreis Chemnitzer Land
einen beispielgebenden Wegweiser
entwickelt, der Daten, Fakten und In-
formationen zum Thema Berufsori-
entierung und zur regionalen Wirt-
schaft bereithält. Er wurde an allen
Schulen des Landkreises verteilt und




Gegenwärtig wird dieser Wegweiser
überarbeitet und aktualisiert. 
Er wird nachfolgende Teile
beinhalten:
- Informationen über den Arbeits-
kreis
- Informationen zur regionalen
Wirtschaft





und die Staatliche Studienakademie
Glauchau haben gemeinsam ein Un-
ternehmerportal entwickelt, wel-
ches Auskunft gibt über den Bedarf,
das Angebot und die Anforderungen
ortsansässiger Unternehmen bezüg-
lich Praktika, Ausbildungsplätze und
Arbeitskräfte.
Eine durchgeführte Unterneh-
mensbefragung sicherte die Mit-
wirkung ortsansässiger Unternehmen
bei der inhaltlichen Gestaltung des
Portals.
Der Arbeitskreis Schule–Wirtschaft
des Landkreises beabsichtigt, im
neuen Landkreis Zwickau weitere
Partner für die aktive Mitarbeit im
Netzwerk Schule – Wirtschaft zu ge-
winnen. Hierzu gehören solche Ein-
richtungen wie die Westsächsische
Hochschule Zwickau, die Staatliche
Studienakademie, die Technologie-
zentren u. a. m.
Das Ziel des Arbeitskreises ist es, den
Wegweiser Schule–Wirtschaft mit-
telfristig als ein effektives Instrument
zur positiven Beeinflussung auf den
Gebieten Berufsorientierung und
Arbeitsmarkt im Landkreis Zwickau
zu etablieren. 
Er eignet sich als wirksames Instru-
ment für die Unternehmen bei der
Suche nach qualifizierten Arbeits-
kräften.
Gleichzeitig bestände die Möglich-
keit, mit den aktuell zur Verfügung
stehenden Daten und aufgezeigten
Tendenzen eine qualifizierte An-
siedlungswerbung für den Standort
zu betreiben.
Das Unternehmerportal wird noch
im IV. Quartal 2008 gestartet. Ak-
tualisierte Informationen zur regio-
nalen Wirtschaft für den Landkreis
Zwickau werden analog der bishe-
rigen, auf der Internetadresse vor-
handenen Darstellungen, spätestens
Ende des Jahres abrufbar sein.
Der Arbeitskreis Schule–Wirtschaft
wird die Öffentlichkeit rechtzeitig in-
formieren.
DieAkteure sind sich bewusst, dass
hierfür zukünftig noch weitere gro-
ße Anstrengungen für die Umsetzung
der gesteckten Ziele unternommen
werden müssen.
Der Arbeitskreis Schule-Wirtschaft
des Landkreises Zwickau informiert
aktuell auf der Internetseite
h t tp ://arbe i t sk re i s - s c hu le -
wirtschaft.net/ über seine Aktivitä-
ten. Das Projekt Schule-Wirtschaft
wird durch die Sparkasse Chemnitz
finanziell unterstützt.
Amt für Kreisentwicklung, Wirtschaftsförderung und Tourismus




Beratung und Buchung unter: 037204 72256 & www.planetarium-lichtenstein.de








Wie wärs mit einer Weihnachtsfeier im Weltall?   Leubnitzer Weihnachtsland
Zwickauer Weihnachtssterne, erzgebirgische
Schnitzkunst und viele andere Geschenke
Wettiner Stra§e 49a  
08412 Werdau OT Leubnitz  
(Nhe Werdauer Wald) 
www.zwickauer-adventssterne.de
Telefon: 03761/760 500  
Mo.-Fr. 10-18 Uhr, Sa. 10-16 Uhr     
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01./02.11.2008 Modellbahnausstellung Humboldtschule Oberlungwitz
01.11.2008 13:00 Uhr 10. Museumstour Treffpunkt Altmarkt Hohenstein-Ernstthal
01.11.2008 17:00 Uhr Galakonzert mit Deborah Sasson Stadthalle Meerane
01.11.2008 18:30 Uhr 6. Sächsisch-Bayrisches Oktoberfest Stadthalle Zwickau
01.11.2008 19:30 Uhr „academixer“-  Kabarett Theater Crimmitschau
01.11.2008 19:30 Uhr Konzert an der Silbermann-Orgel zu Ponitz Friedenskirche Ponitz, Meerane
01.11.2008 19:30 Uhr Lügen haben junge Beine Gewandhaus Zwickau
01.11.2008 19:30 Uhr Männer und andere Irrtümer Theater in der Mühle  Zwickau
01.11.2008 20:00 Uhr Kirmestanz mit den Prinzenbergern Gemeinde Mülsen
02.11.2008 09:30 Uhr Radwanderung mit dem Meeraner Bürgerverein 
und interessierten Hobbyradlern Treffpunkt: Markt Meerane
02.11.2008 14:00 Uhr „Zwischen Kanzel und Grabstein“ Sonderführung Deutsches  Landwirtschaftsmuseum
Kirche- Pfarrhof-Mausoleum Schloss Blankenhain
02.11.2008 16:00 Uhr Multivisionsshow „Bezauberndes Schweden“ Daetz-Centrum Lichtenstein
02.11.2008 17:00 Uhr „Nur die Liebe quält“ – Kabarett Nörgelsäcke Gößnitz Galerie ART IN >Meerane
03. – 09.11.2008 Kinder- und Jugendtheaterwoche Stadttheater Glauchau
03.11.2008 20:00 Uhr Tagestour Mount Everest mit Skyrunner Christian 
Stangl – Dia-Videoshow Sachsenlandhalle Glauchau
04.11.2008 19:30 Uhr Romeo und Julia Gewandhaus Zwickau
05.11.2008 19:30 Uhr Der wunderbare Mandarin/Le Sacre du Printemps Gewandhaus Zwickau
Ausgewählte Veranstaltungen 
im Monat November 2008
Angaben ohne Gewähr
Datum Zeit Veranstalter Ort
30 Jahre Jehmlich-Orgel in der
St.-Martins-Kirche Meerane 
Jubiläumskonzert mit Kantor Norbert
Ranft und dem Ensemble Amadeus
Am Samstag, dem 1. November
2008 öffnen sich um 17:00 Uhr die
Pforten der Meeraner St.-Martins-
Kirche zu einem ganz besonderen
Konzert: Die Orgel erklingt zu ihrem
30-jährigen Jubiläum nicht allein,
sondern gemeinsam mit einem Or-
chester. Das im Meeraner Musikle-
ben fest verankerte und bestens be-
kannte Ensemble Amadeus spielt un-
ter der Leitung von Normann Käst-
ner gemeinsam mit dem Kantor an St.
Martin, Norbert Ranft, das Kon-
zert für Orgel und Orchester g-
moll op. 177 von Josef Gabriel Rhein-
berger, einem Komponisten der Ro-
mantik und Zeitgenossen Franz Liszts.
Außerdem steht Orgelmusik von
Alexandre Guilmant und dem böh-
mischen Mozartzeitgenossen Johann
Baptist Vanhal auf dem Programm.
Kantor Ranft und die jungen Hob-
bymusiker, darunter übrigens aus-
gesprochen viele Meeraner, würden
sich freuen, viele Musikliebhaber zu
diesem besonderen Konzertereig-
nis, das von der Kirchgemeinde St.
Martin veranstaltet wird, begrüßen
zu können. Karten sind an der Abend-
kasse erhältlich (Eintritt: 10,00 EUR,
Senioren 8,00 EUR, Schüler, Stu-
denten, Azubis, Schwerbeschädigte
und Arbeitslose 5,00 EUR). Für
Kinder unter acht Jahren ist der Ein-
tritt frei. In folgenden Orten können
Sie dieses Konzertprogramm außer-
dem erleben: am 31. Oktober um
17:00 Uhr in der Kirche in Thurm
(Gemeinde Mülsen), 9. November
um 17:00 Uhr in Hohenstein-Ernst-
thal (St.-Christophori-Kirche) so-
wie am 16. November um 17:00 Uhr
in Werdau (Marienkirche).
Foto: Normann Kästner
Steingrube 31 · 08373 Remse
Telefon: 0 37 63 / 71 08 85 · Fax: 0 37 63 / 40 26 35




Fr große Plne. Der Vito bietet viel
Platz und dank gnstiger Leasing- und
Finanzierungsangebote auch jede Menge
finanziellen Freiraum. Lernen Sie ihn
jetzt kennen.
* CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 237, Kraftstoff-
verbrauch innerorts/außerorts/kombiniert (l/100 km):
11,7/7,3/8,9. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein
einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des
Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen.




Effektiver Jahreszins 2,99 %
Schlussrate 8.500 Euro
Unser Plus3 Finanzierungsangebot fr einen
Vito 111 CDI Kastenwagen lang*
Monatliche
Plus3-Finanzierungsrate 275 e
Autohaus Lueg GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Schubertstraße 1, 08058 Zwickau




für 100.000,– € zahlen Sie
monatlich 504,17 €
Zins 5,05% mon. p.a. inkl. 1% Tilg., 10 J. fest
5,13% effek., 70% Beleih., Stand: 15.10.2008
Vereinbaren Sie einen unverbindl. Beratungstermin.
Wi freuen uns auf Ihren Anruf!
% 03722/88 28 1
0172/94 654 80
Uwe Stephan
Bauspar- und Finanzfachmann (BWB)
Gebietsleiter der Bausparkasse Mainz AG
Nordstr. 4
09212 Limbach-Oberfr. Bausparkasse Mainz
FBS GmbH
Tel. 037607/17828KOHLEHANDEL SCHÖNFELS






Alle Preise beinhalten MwSt. u. Anlieferung ab 2 t ab 5 t
€/50 kg €/50 kg
Deutsche Brikett (1. Qualität) 8,00 7,00
DEUTSCHE Brikett (2. Qualität) 7,50 6,50








KULTUR / FREIZEIT / SPORT
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05.11.2008 19:30 Uhr 7. Rathauskonzert: Kammermusik Rathaus Werdau
06.11.2008 19:30 Uhr 2. Sinfoniekonzert Konzert und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
07.11.2008 19:30 Uhr Die lustigen Weiber von Windsor Gewandhaus Zwickau
07./08.11.08 5. Internationales Swingfestival Sachsenlandhalle Glauchau
08./09.11.08 ab 13:00 Uhr Bäuerliches Hausschlachten mit Wurstverkauf Deutsches Landwirtschaftsmuseum Blankenhain
08.11.2008 15:00 Uhr Reinhard Lakomy, 
Geschichtenlieder im Traumzauberwald Stadttheater Glauchau
08.11.2008 19:00 Uhr Kriminacht Schloss Wildenfels
08.11.2008 10:00 und 19:00 Uhr Saxonian Ten Dance Cup Stadthalle Zwickau 
08.11.2008 19:30 Uhr The 10 SOPRANDOS Gewandhaus Zwickau 
08.11.2008 19:30 Uhr Faschingsveranstaltung Saal „Zur Post“ Oberlungwitz
09.11.2008 16:00 Uhr „Magische Momente“- Die neue Show Theater Crimmitschau
09.11.2008 19:30 Uhr Konzert an der Silbermannorgel Georgenkirche Glauchau 
10.11.2008 16:00 Uhr Pippi Langstrumpf im Taka Tuka Land Sachsenlandhalle Glauchau
12.11.2008 19:30 Uhr Die lustigen Weiber von Windsor Gewandhaus Zwickau
12.11.2008 19:30 Uhr Rathauskonzert: Helene in Szene“ – 
Eine Wilhelm-Busch-Theaterreise Rathaus Hohenstein-Ernstthal
12.11.2008 20:00 Uhr Rosenstolz Stadthalle Zwickau
12.11.2008 20:00 Uhr PERU - Trekking und Bergsteigen Sachsenlandhalle Glauchau
13.11.2008 19:30 Uhr Ute Freudenberg- „Lieder die ich mag“ Stadttheater Glauchau
14.11.2008 19:30 Uhr Der wunderbare Mandarin/Le Sacre du Printemps Gewandhaus Zwickau
14./15.11.2008 19:30 Uhr Faschingsveranstaltung Saal „Zur Post“ Oberlungwitz
14.11.2008 19:30 Uhr K&K Salon  „Lachen bis der Arzt kommt“ 
Gastspiel des Kabarett Sachsen Stadttheater Glauchau
15.11.2008 11:00 Uhr Faschingsveranstaltung Brauereigasthof „Grünes Tal“ Gersdorf
15.11.2008 17:00 Uhr Chor- und Orchesterkonzert Laurentiuskirche Lichtenstein
15.11.2008 15:00 Uhr “Die Orgelmaus” – Gesprächskonzert für Kinder Ev.-luth. Kirche Callenberg
15.11.2008 17:00 Uhr „Trio con spirito“, Zwei Flöten und Violoncello Burg Stein Hartenstein
15.11.2008 19:00 Uhr Benefizveranstaltung „Brot für die Welt“ Amorsaal Mülsen/OT Mülsen St. Niclas
15.11.2008 19:00 Uhr Faschingsveranstaltung Stadthalle Pleißental Werdau
15.11.2008 19:00 Uhr Kinder- und Jugendmusikpreis 2008 – 
Öffentliches Abschlusskonzert Kirchgemeindehaus Meerane, Kantstraße 1a 
15.11.2008 19:00 Uhr Tanzabend mit der Band Swing in Sax Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal
15.11.2008 19:30 Uhr Faschingsauftaktveranstaltung Brauereigasthof „Grünes Tal“ Gersdorf
15.11.2008 19:30 Uhr Chorkonzert mit dem Frauenchor 
des Kreiskrankenhauses „Rudolph Virchow“ e. V. Renaissanceschloss Ponitz Meerane
15.11.2008 20:30 Uhr Herbstfest mit dem Fernando Express Sachsenlandhalle Glauchau
15./16.11.08 Theateraufführung Gasthof „Dörfels Neue Welt“ 
Niedercrinitz/OT Obercrinitz
Datum Zeit Veranstalter Ort
„Andere Länder, andere Krippen“ 
Die etwas andere Weihnachtsausstellung
im Daetz-Centrum 
Das Daetz-Centrum im Schlosspalais
der sächsischen Stadt Lichtenstein  be-
herbergt eine der beeindruckendsten
Dauerausstellungen Deutschlands.
„Meisterwerke in Holz“ präsentiert
eine Sammlung weltweiter Holz-
schnitzkunst mit über 550 Ausstel-
lungsstücken aus fünf Kontinenten.
Alljährlich um die Weihnachtszeit wird
neben dieser einmaligen Ausstellung eine
Sonderschau präsentiert, welche die 
Gäste zusätzlich auf die schönste Zeit
des Jahres einstimmt. Bereits zum
siebten Mal vereint die Sonderausstel-
lung „Andere Länder, andere Krippen“
faszinierende und bislang nicht gezeig-
te Weihnachtskrippen verschiedener
Länder in einer Ausstellung.
In den vergangenen Jahren lockten die
Weihnachtsausstellungen im Daetz-Cen-
trum über 35 000 Gäste aus Nah und Fern
an - ein Beweis für die dauerhafte An-
ziehungskraft der Weihnachtsgeschichte
im Spiegel anderer Kulturen.
Nachdem im vergangenen Jahr der Hö-
hepunkt der Ausstellung unter dem
Schirmherren, dem sächsischen Lan-
desbischof Joachim Reinelt, ein vier Me-
ter breiter Krippenaltar aus Wüsten-
sanden der Ursprungsländer der bibli-
schen Geschichte war, wird ein Haupt-
augenmerk in diesem Jahr auf Osteu-
ropa, Südtirol und dem Erzgebirge lie-
gen. Daneben wird es jedoch auch wie-
der ungewöhnliche Stücke eingebettet
in spannende Hintergrundgeschich-
ten aus Südamerika, Afrika, Asien so-
wie allen Teilen Europas zu sehen ge-
ben. Erstmals wird auch ein Abstecher
gewagt in die Vielfalt der weihnachtli-
chen Pyramiden.
Bei dieser Sonderausstellung handelt es
sich um ein Projekt der Daetz-Centrum
Lichtenstein GmbH in Zusammenarbeit
mit zahlreichen Leihgebern aus Deutsch-
land und dem Ausland, das es in dieser
Form nur hier zu bestaunen gibt. 
Als besonderes Angebot bietet das 
Daetz-Centrum erstmals an allen vier
Adventssonntagen, jeweils 15:00 Uhr,
öffentliche Sonderführungen an, für die
keine zusätzliche Gebühr zu entrichten
ist.  
Zu sehen ist die Ausstellung „Andere
Länder, andere Krippen“ täglich vom 
31. Oktober 2008 bis zum 1. Februar
2009 von 10:00 bis 18:00 Uhr.
Mit einem speziellen Kombiticket
kann sich der Besucher Lichtensteins
einen ganzen Tag auf Weihnachten ein-
stimmen. So bieten neben dem Da-
etz-Centrum auch das Museum der
Stadt Lichtenstein und das Puppen-
und Spielzeugmuseum Ausstellun-
gen rund um dieses Thema an. 
Daetz-Centrum Lichtenstein
Foto: Tanja Röhner
Null Anzahlung. Null Wartungskosten. Null Garantiesorgen.
4 Jahre lang.
Der neue Ford Fiesta













Haben Sie gesundheitliche Probleme,
Schimmelbildung oder feuchte Wnde
in Ihrer Wohnung oder am Arbeitsplatz?
Die UFL Umweltanalytik- & Forschungs GmbH
hat die Strategie: Erste Haut (menschliche Haut) Ð zweite Haut
(textile Haut) Ð dritte Haut (Gebudehaut).
Wir fhren fr Sie preisgnstige Innenraumluftmessungen mit
Probenahme und Befragung vor Ort sowie Ursachenerklrung
und -beseitigung durch.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
Montag-Freitag von 7.00 bis 15.00 Uhr
unter Telefon: 037204/581127
KULTUR / FREIZEIT / SPORT
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16.11.2008 17:00 Uhr Giacomo Puccini Messa di gloria – 
Domchor St. Marien Dom St. Marien  Zwickau 
16.11.2008 17:00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete Ev.-luth. Kirche Callenberg
16.11.2008 19:30 Uhr Nicole - -„Mitten ins Herz-Tournee“ Stadttheater Glauchau
18.11.2008 19:30 Uhr Rudy Giovannini Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
19.11.2008 16:00 Uhr Lichtbildvortrag Naturparadies Julische Alpen Paul-Fleming Haus, Hartenstein
19.11.2008 19:30 Uhr Ghetto Gewandhaus Zwickau
19.11.2008 20:00 Uhr Chippendales Stadthalle Zwickau
20.11.2008 14:00 Uhr Tanzcafe – Livemusik mit „Little Bit & Jo“ Stadthalle Limbach-Oberfrohna
20.11.2008 17:00 Uhr Buchpräsentation: „Chronik der Stadt Werdau“ Stadthalle Pleißental Werdau
20.11.2008 19:00 Uhr Lesung Joachim Krause „Am Abend mancher Tage“ Stadtbibliothek Meerane
20.11.2008 20:00 Uhr Dieter Hallervorden – Stationen eines Komödianten Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
21.11.2008 19:30 Uhr Premiere: „Hänsel und Gretel“ - Märchenoper Gewandhaus Zwickau 
21.11.2008 19:30 Uhr „Hänsel und Gretel“ Märchenoper Theater Zwickau
22./23.11.2008 09:30 – 18:00 Uhr 14. Modelleisenbahnausstellung Freizeitzentrum Annaparkhütte Meerane
22.11.2008 19:00 Uhr Oldie-Tanzabend mit der Clubband und Solisten Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
22.11.2008 19:30 Uhr Die Abenteuer des braven Soldaten Schwejk –
Walter Plathe Stadttheater Glauchau
22.11.2008 19:30 Uhr Veronika Fischer in concert Gewandhaus Zwickau
23.11.2008 13:00 Uhr Grafikmarkt Vereinshaus „Hessenmühle“ Gersdorf
23.11.2008 15:00 Uhr „Hänsel und Gretel“ - Märchenoper Gewandhaus Zwickau
25.11.2008 19:30 Uhr Premiere: Das Tagebuch der Anne Frank Theater in der Mühle  Zwickau
26.11.2008 17:00 Uhr „Die 4 Jahreszeiten“ Weihnachtsmärchen d. 
Kinder- und Jugendtheaters Harlekin 2008 Theater Crimmitschau
27.11.2008 19:00 Uhr Weihnachtskonzert des Gymnasiums Lichtenstein Glaubenszentrum Lichtenstein, Böttgerstraße 
27.11.2008 19:30 Uhr „Manche mögen`s heiß“ - Musicalklassiker nach der 
gleichnamigen Filmkomödie von Billy Wilder Stadttheater Glauchau
27.11.2008 19:30 Uhr 3. Philharmonisches Konzert Konzert- und Ballhaus „Neue Welt“ Zwickau
27.11.2008 20:00 Uhr Höhner Stadthalle Zwickau
28.11.2008 18:30 Uhr Weihnachtssingen Rathaus Kirchberg
28.11.2008 19:30 Uhr „Eine kleine Nachtmusik“ u. a. Werke 
Vorweihnachtliches Konzert in historischen Kostümen Theater Crimmitschau
28.11.2008 19:30 Uhr Premiere: Der Gott des Gemetzels – Schauspiel Gewandhaus Zwickau
28.11.2008 20:00 Uhr Südtirol & Dolomiten Sachsenlandhalle Glauchau
28.11.2008 Vorweihnachtliches Programm Festscheune  Mülsen/OT Thurm
29.11.2008 Tag der offenen Tür im Verein „Freunde gegen Gewalt“ Vereinsräume Oberlungwitz, Hofer Str. 47
29.11.2008 10.00-19:00 Uhr „Weihnachten im Zeichen d. Wohltätigkeit“ Crimmitschau, Marktplatz
29.11.2008 15:00 Uhr Die Weihnachtsgans Auguste Puppentheater Zwickau
29.11.2008 17:00 Uhr Weihnachtskonzert Gasthof „Dörfels Neue Welt“ 
Niedercrinitz/OT Obercrinitz
29.11.2008 19:30 Uhr Lügen haben junge Beine Gewandhaus Zwickau
29.11.2008 19:30 Uhr Dinner for one – wie alles begann Theater in der Mühle Zwickau
29.11.2008 20:00 Uhr FILMharmonic Night vol. 4 Stadthalle Zwickau
29.11.2008 20:00 Uhr „La vie en Rose“ - Travestierevue Sachsenlandhalle Glauchau
30.11.2008 Pyramidenandrehen Dorfplatz Langenweißbach/OT Weißbach
30.11.2008 15:00 Uhr WeihnachtsANTIKmarkt mit Schauvorführungen Galerie ART IN Meerane
30.11.2008 15:00 Uhr Weihnachtsluft im Traumzauberwald – Familienmusical 
mit Reinhard Lacomy Stadthalle Limbach-Oberfrohna
30.11.2008 15:00 Uhr Helene Fischer-Live 2008-Live und hautnah Stadttheater Glauchau
30.11.2008 17:00 Uhr Harmonic Brass München Kirche St. Martin Meerane
30.11.2008 17:00 Uhr Kirchenkonzert: Bläsermusik im Advent Marienkirche Werdau
30.11.2008 18:00 Uhr HEINO – in concert Stadthalle Zwickau
30.11.2008 19:30 Uhr Der wunderbare Mandarin/Le Sacre du Printemps Gewandhaus Zwickau






Chemnitzer Straße 1a und 1b
08371 Glauchau
Denn mit Sicherheit ist Altsein schön!
Tel.: 0 37 63 / 40 08 04
Fax: 0 37 63 / 50 16 70
Funk: 0172 / 94 4 70 06
Pflegeteam Meerane:
Funk: 0172 / 6 00 27 60
e-Mail: pflege-zu-haus@web.e
www.pflegezuhaus-pfefferkorn.de
· insgesamt 61 Wohneinheiten mit 
30 - 57m2 Wohnfläche
· alle Wohnungen mit Küche / Kochnische,
Bad und Balkon
· Aufzug im Haus
· Gemeinschaftsraum / Wintergarten
· 24 Stunden Rufbereitschaft im Haus 1
· ständige Anwesenheit einer Pflegekraft im Haus,
auch nachts im Haus 2 
Pflege zu Haus bietet Ihnen 
im betreuten Wohnen...
...ein Höchstmaß an Selbstbestimmung und Umsetzung
Ihrer persönlichen Wünsche
... bedarfsgerechte Betreuung und Pflege
... keine Vereinsamung, Kontaktmöglicheiten 
mit Gleichgesinnten
... Rückzug in die eigenen vier Wände
... Möglichkeitzur Teilnahme an vielen Veranstaltungen,
wie z.B. Kuchennachmittag, Basteln oder Sport,
Gedächtnistraining, Musik- und Singenachmittage
... Sicherheit für den Lebensabend und Hilfe 
in allen Lebenslagen




• Verabreichung von Augentropfen






• Säubern der Wohnung
• Reinigung und Instandhaltung
der Wäsche und Kleidung
• Einkäufe
• Beschaffen von Heizmaterial,
Heizen der Wohnung
• Behördengänge
• Begleitung bei Arztbesuchen
• Hilfe bei der Körperpflege
• Lagern und Betten
• Hilfe beim Wasserlassen 
und Abführen
• Zubereitung und Reichen
von Mahlzeiten
• Kontrolle der Nahrungsauf-
nahme und Flüssigkeits-
zufuhr, auch Sonden
• Hilfe beim Aufstehen
und Gehen
Grundpflege Behandlungspflege Hauswirtschaftliche 
Versorgung
108 kW, EZ 09.2004, 35.150 km, Klimaautom., ABS,
9x Airbags, ZV, Servo, Sitzhzg., Xenon, 16940 Euro; Anz.
5780 Euro; 7,99% eff. Jahreszins; 84 Monate á 159
Euro; Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH,
AUTOHAUS HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 159,-
Toyota Avensis 2.0 Exe
63 kW, EZ 09.2008, 25 km, 14640 Euro; Anz. 3100 Euro;
6,79% eff. Jahreszins; 36 Monate á 99 Euro; Letzte Rate
10248 Euro; Ein Angebot der Credit Plus BankAG,AUTOHAUS
HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 99,-
Suzuki Jimny 4x4
• Bettfedernreinigung




• Wohn- und Speisezimmer
• Polstermöbel
• Lieferung und Montage
Möbe
l von
Ihr Fachgeschäft zwischen Chemnitz und Stollberg
Am Knie · 09387 Leukersdorf
Tel.: 0371 / 2 80 28 31
Fax: 0371 / 22 09 34
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr
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bis 09.11.2008 Sonderausstellung „Gastfreundliches Meerane“ Heimatmuseum Meerane
bis 09.11.2008 10:00 - 16:00 Uhr Kunstausstellung „Pleißenländer Art“ Stadt- u. Dampfmaschinenmuseum Werdau
bis 15.11.2008 Sonderausstellungen Tierglocken aus aller Welt und 
Tiere im Garten des Naturkundemuseums Potsdam Dt. Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain
bis 16.11.2008 „In anderer Wirklichkeit“ – Wieland Richter, Dresden Galeria art gluchowe e. V. Glauchau
bis 16.11.2008 „Sie wünschen bitte“ – Handel und Gewerbe in Textil- und Rennsportmuseum
Hohenstein-Ernstthal Hohenstein Ernstthal
bis 25.11.2008 Sonderausstellung „Fotofashion“ Kulturelle Begegnungsstätte
Vernissage: 29.10.2008, 19:30 Uhr Callenberg /OT Reichenbach 
bis 30.11.2008 „Morgendämmerung“ – Malerei auf Papier und Verwaltungszentrum Werdau,
Seide von Sabine Ziergiebel Königswalder Straße 18
31.10.2008 – 10:00 – 18:00 Uhr Sonderausstellung „Andere Länder, andere Krippen“Daetz-Centrum Lichtentein
01.02.2009
06.11.2008 – Die – Do Renate Rieß – Aquarelle Kleine Galerie Hohenstein-Ernstthal, 
09.01.2009 15:00 - 18:00 Uhr 06.11.08, 19:00 Uhr Vernissage Dresdner Str. 34
08. –15.11.2008 Klöppelausstellung Wilkau- Haßlau, Dorfclub Silberstraße  e.V.
15.-23.11.08 10:00 - 17:00 Uhr Große Modellbahnschau Koberbachcentrum Werdau/Langenhessen
29.11.2008 – Weihnachtsausstellung Stadt- u. Dampfmaschinenmuseum Werdau
11.01.09 10:00 - 16:00 Uhr
29.11. – Sonderausstellung aus der Partnerstadt Burghausen Textil- und Rennsportmuseum
11.01.2009 „Klosterarbeiten, Votivgaben und Devotionalien- Hohenstein-Ernstthal
Zeugnisse der Volksfrömmigkeit aus Altbayern“
29.11. – Sonderausstellung „Karl Mays Weihnachten“ Karl-May-Begegnungsstätte Hohenstein-Ernstthal
04.01.2009 10:00 – 18:00  Uhr Dauerausstellung „Meisterwerke in Holz“ Daetz-Centrum Lichtenstein
09:00-18:00 Uhr Dauerausstellung „Nickelerztagebau in der Region Begegnungsstätte Reichenbach,
Do 09:00.-16:00 Uhr Callenberg“ Callenberg/OT Reichenbach
Die – Sa Ausstellung von Tonträgern mit Musik der 60er Beat Archiv Glauchau, August-Bebel-Str. 6
11:00 – 18:00 Uhr und 70er Jahre 
bis 31.12.2008 „Streifzüge“ – Bilder von Maria Günther Ratshof Glauchau
bis 31.12.2008 Malerei von Renate Berger - Zwickau Stadtwerke Glauchau
Ausgewählte Ausstellungen 
im Monat November 2008
Angaben ohne Gewähr
Datum Zeit Veranstalter Ort
 
4. Marienthaler Fackelzauber -
glänzend - zauberhaft - 
stimmungsvoll 
Ein Stadtteil leuchtet - strahlen Sie mit
Einmal im Jahr feiern die Marien-
thaler gemeinsam mit ihren Gästen
den großen Marienthaler Fackel-
zauber. Das wird am 8. November
von 16:00 bis 24:00 Uhrwieder
so weit sein und schon jetzt laufen die
Vorbereitungen, denn Erfolg ver-
pflichtet. Im Vorjahr kamen etwa 
8 000 Leute. Das Erfolgsrezept - der
Stadtteil hält zusammen - viele ma-
chen mit.
Nach den spektakulären Veranstal-
tungen der letzen drei Jahre wird auch
2008 der Marienthaler Fackelzauber
viele Zwickauer in seinen Bann ziehen
und mit zauberhafter Stimmung auf-
warten.
Abermals überraschen die Marien-
thaler Händler und Geschäftsinha-
ber mit tollen Ideen. Die historische
Straßenbahn verkehrt als „Fackel -
shuttle“, ein großer Fackelumzug
lässt die Straßen im Lichterschein
erstrahlen und ein Feuerwerk ver-
leiht Marienthal besonderem Glanz.
Dramatik bei spektakulären Feuer-
shows, Shoppingtouren beim Klang
afrikanischer Trommeln, kulinari-
sche Köstlichkeiten und wärmende
Getränke, Festzeltatmosphäre zum
Schluss - ein rundum toller Nach-






Wir freuen uns auf Ihren Besuch in Lichtenstein / Sachsen!
Telefon 0 37 204 - 7 22 55
Täglich von 10 - 17 Uhr viele Aktionen:
n Hüpfburg, Glücksrad mit tollen Preisen
n Ballons modellieren, Bastelstationen
n Wasserspielanlage
n Eisenbahnspielanlage gleich hinter
dem Eiffelturm...
n Halloween am 31.10.
Kinder (5-15 J.) in Kostüm - Eintritt frei
außergewöhnliche Erlebnisse sind garantiert
n einzigartig in Deutschland
n viel Spaß, Spannung & Wissenswertes
im Planetarium und 360°-Kino
n faszinierende Ganzkuppelprojektionen
n super Kinderprogramme
n Das Zauberriff, Das kleine 1x1 der Sterne
HERBSTFERIENPROGRAMM VOM 18.10. - 2.11.08 …UND NACH DER WELTREISE INS WELTALL         
64 kW, EZ 08.2005, 48.700 km, Klima, 6x Airb., Serv, RC,
9860 Euro; Anz. 3500 Euro; 7,99% eff. Jahresz.; 84 Monate
á 119 Euro; Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, AUTO-
HAUS HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 119,-





Telefon: 0375/28 35 40











– 5 Tänze in 4 Wochen –
weitere Informationen in der
Ihre 1. Adresse in Zwickau
Alles unter einem Dach
UMZUGE
n Fern- und Nahumzüge








Lichtensteiner Straße 9 · 09337 Callenberg
Tel. 037608 / 2 18 28 · Fax 037608 / 2 18 29
Sie können sich auf uns verlassen!




08118 Hartenstein / OT Zschocken
Tel.: 03 76 05 / 51 32
Sie haben das Amtsblatt nicht erhalten? Bitte
rufen Sie uns an: Frau Kluge
03722 - 779 18 22411
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23. Oktober 2008 11:00 – 12:30 20:00 – 21:30
24. Oktober 2008 11:00 – 12:30 ETC - Heimspiel
25. Oktober 2008 20:30 – 22.00
26. Oktober 2008 10:30 – 12:00 13:00 – 14:30
27. Oktober 2008 11:00 – 12:30
28. Oktober 2008 11:00 – 12:30 20:00 – 21:30
29. Oktober 2008 11:00 – 12:30
30. Oktober 2008 11:00 – 12:30 20:00 – 21:30
31. Oktober 2008 20:00 – 21:30  
Für Besucher des öffentlichen Eislaufens wird die Eisfläche erst ab dem je-
weiligen ausgewiesenen Veranstaltungszeitpunkt freigegeben. Sobald und
solange sich die Eismaschine auf der Eisfläche befindet, ist das Betreten und
Befahren der Eisfläche strengstens untersagt.
Die Kasse ist jeweils 15 Minuten vor Beginn  geöffnet.Änderungen werden
vorbehalten und durch Aushang bzw. Pressemitteilungen bekannt gegeben.
Für Schulen und größere Gruppen werden Voranmeldungen entgegenge-
nommen  und empfohlen die Vormittagsstunden zu nutzen. Eltern mit Klein-
kindern sollten  aus Sicherheitsgründen, die Eislaufzeiten Dienstag bis Frei-
tag amVormittag oder sonntags nutzen.
UmVerletzungen vorzubeugen wird empfohlen, Handschuhe zu tragen.
Kultur-, Sport- und Freizeitstättenbetrieb Crimmitschau





Monat Oktober, Angaben ohne Gewähr
Öffnungszeiten Globus Zwickau, Äußere Schneeberger Strasse 100
SB-Warenhaus:
Montag-Mittwoch 8:00 - 20:00 Uhr/ Donnerstag-Samstag: 8:00 - 22:00 Uhr
Tankstelle:
Montag-Samstag   7:30 - 20:30 Uhr/ Sonntag: 10:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375- 2709- 0   Telefax: 0375- 2709- 290
e-mail:  Info-sbwzwi@globus.net    Internet:  www.globus.de
Fensterbau D. Schulze-Gräfe
in Holz, Kunststoff & Holz-Aluminium
• Fenster und Türen · Verglasungen
• Rolläden und Wintergärten
– eigene Herstellung –
Hauptstraße 16 • 08393 Schönberg
Tel. (03764) 31 16 • Telefax (03764) 36 72
www.schulze-graefe.de
cargo express
Ihr Spezialist für europaweite zeitkritische Transportlösungen
– Termintransporte europaweit –
24 Stunden für Sie erreichbar: 037608/23 000
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Stadtinformation erhält das 
Zertifikat „ServiceQualität Sachsen“
Zufriedene Gäste - das wichtigste Ziel!
Die vom Fremdenverkehrsverein
Hohenstein-Ernstthal e. V. betriebene
Stadtinformation Hohenstein-Ernst-
thal hat am 30. September 2008 im
Rahmen des Tourismustages Erz-
gebirge 2008 des Tourismusverban-
des Erzgebirge e. V. das Zertifikat
überreicht bekommen.
Seit 2003 existiert die Initiative
ServiceQualität Sachsen. Seitdem
sind über 180 Dienstleistungsun-
ternehmen mit dem Zertifikat „Ser-




Qualität nicht dem Zufall. Nach der
speziellen Ausbildung der Ge-
schäftsführerin, Ute Weißbach, als
Qualitätscoach - übrigens der 
1 000. in Sachsen – hat sich der
Fremdenverkehrsverein Hohen-
stein-Ernstthal e. V. in einem Zer-
tifizierungsprozess einer Prüfung der
Serviceabläufe unterzogen. Dabei
wollen die Mitarbeiterinnen die
Servicequalität weiter systematisch
an den Wünschen des Kunden aus-
richten und verbessern. Für Anre-
gungen und Wünsche ist der Frem-
denverkehrsverein e. V. jederzeit of-
fen. Jede der Mitarbeiterinnen ist
Ansprechpartnerin. Dabei versteht
sich der Verein als Qualitäts-Team
und arbeitet für erstklassigen Ser-
vice. Außerdem wird größter Wert
auf eine hohe Kunden- und Mitar-
beiterzufriedenheit gelegt.
Ein wesentlicher Tagesordnungs-
punkt des Tourismustages war die
Auswertung des unter Einbezie-
hung von ca. 5 000 Touristinforma-
tionen aus Deutschland, Österreich
und der Schweiz durchgeführten
„MysteryCheck 2008 - Abenteuer
Unterkunftssuche“. Ausdruck der
bisherigen guten Arbeit des Teams
sind die dabei bekannt gewordenen
Platzierungen der Stadtinformation
der Karl-May-Geburtsstadt: Rang 5
im Erzgebirge, Rang 6 in Sachsen
und Rang 27 in ganz Deutschland
(bei ca. 2 000 einbezogenen deut-
schen Einrichtungen)!
Dieses beachtliche Ergebnis soll
Ansporn sein, durch ein entspre-
chendes Qualitätsmanagement zu-
künftig eine noch bessere Arbeit zu
leisten.
Große Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal
UteWeißbach (GF) und Uwe Gleißberg (Vors.) vom FVV
H.ohenstein-E. e. V. nehmen aus den Händen von Udo Niehoff,
Projektmanager ServiceQualität Sachsen, das Zertifikat in
Empfang. Foto: Stefan Werner
Wir helfen Ihnen gern, Anruf genügt!
Lungwitzer Str. 28A · 09356 St. Egidien
Tel. (03 72 04) 8 60 34 · Funk (01 72) 6 48 29 11
Für alle Kassen und Privat!
VORINFO: ab Ende 2009: Wohngruppen, Betreutes Wohnen + Tagespflege
…auch für Privat: Reinigung der Wohnung nach Hausfrauenart + Einkäufe mit Ihnen
Ambulante Senioren- und Krankenpflege




- im A4-Center Meerane
50 kW, EZ 08.2005, 29.800 km, Klima, ABS, 6x Airb.,
Zentralverriegelung, Servo, 8860 Euro; Anz. 2850 Euro;
7,99% eff. Jahreszins; 84 Monate á 75 Euro; Ein Angebot
der Toyota Kreditbank GmbH, AUTOHAUS HELBIG GMBH,
Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 75,-
Toyota Aygo 1.0 City
81 kW, EZ 12.2002, 57.900 km, Automatik, Klima, RC,
9860 Euro; Anz. 3480 Euro; 7,99% eff. Jahreszins;
84 Monate á 99 Euro; Ein Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, AUTOHAUS HELBIG GMBH,
Tel.: 03763-17700, Remser Weg 8A,
08371 Glauchau € 99,-




- Parkett - Dielung - Kork - Laminat - Belag
Siedlerweg 48
09355 Gersdorf
Telefon/Fax 037203 / 6 84 07
Funk 0174 / 3 42 11 54
Für Senioren!
Möchten Sie auch Ihren wohlverdienten Ruhestand in unseren 
senioren- und behindertengerechten Wohnungen in sehr ruhiger und
grüner Umgebung in 09337 Bernsdorf bei Lichtenstein verbringen?
• 2-Raum-Wohnung, 43,27 m2, DG, Bad, Balkon,
Fahrstuhl, Videosprechanlage, Abstellraum
KM 266,00 € + NK 100,00 € = Gesamt 366,00 €
• 1-Raum-Wohnung mit Schlafnische, 40,65 m2, DG,
Bad, Einbauküche, Keller, Balkon, Fahrstuhl,
Videosprechanlage, Gemeinschaftsraum
KM 245,00 € VB + NK 130,00 € = Gesamt 375,00 €
Wir helfen Ihnen gern beim Umzug! Tel. (037204) 68 50, Frau Bammler
Neu in unserer Ausstellung
Matthias Laub Heizungsbau GmbH
Siemensstr. 12, 08371 Glauchau
Tel. (03763) 3458, Fax (03763) 15390
www.laub-bad-heizung.de
Voigtmann Schwenker  Taubert  Benndorf
Rechtsanwälte
Glauchau – Düsseldorf – Penig
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Weihnachten im Schuhkarton
Freude und Hoffnung für Kinder in Not 
„Weihnachten im Schuhkarton“  startete
am 15. Oktober  in die 13. Runde: Wie-
der sind Päckchenpacker im ganzen Land
aufgerufen, aus einfachen Schuhkartons
eine unvergessliche Weihnachtsfreude für
Kinder in Not zu machen. 
Die Idee der Aktion ist so einfach wie ge-
nial: 
Große und kleine Päckchenpacker be-
kleben handelsübliche Schuhkartons
mit buntem Geschenkpapier, füllen sie
mit neuem Spielzeug (z.B. Kuscheltie-
re, Murmeln, Puzzles), Süßigkeiten
(z.B. Bonbons, Schokolade, Lutscher)
und praktischen Dingen (z.B. Zahn-
bürste, Socken, Schulhefte) und brin-
gen sie verschlossen mit einem Gum-
miband in ihre nächstgelegene Sam-
melstelle. Die Sammelstelle kontrolliert
die Geschenke, sammelt notwendige
Spenden von sechs EUR für die Trans-
port- und Abwicklungskosten und
schickt die Schuhkartons auf die lange
Reise zu bedürftigen Kindern. 
Seit 1996 findet die in Großbritannien
gegründete Aktion auch in Deutschland,
Österreich und der Schweiz immer
mehr Teilnehmer. Insgesamt 472 880
Schuhkartons gingen 2007 an bedürf-
tige Kinder in die überwiegend osteu-
ropäischen Empfängerländer. Viele
Menschen in Moldawien, Rumänien und
der Ukraine leben unterhalb des Exis -
tenzminimums. Armut und soziales
Elend sind weit verbreitet. Für die
Kinder sind die Schuhkartons oftmals das
erste Geschenk ihres Lebens. 
Bis zum 15. November 2008 kön-
nen die Schuhkartons in den Sammel-
stellen abgegeben werden. Von hier
transportiert »Geschenke der Hoff-
nung e.V.« die Pakete in 18 Empfän-
gerländer, wo sie pünktlich zum Weih-
nachtsfest bei den Kindern ankommen. 
Die Sammelstellen sowie weitere Infor-
mationen und Tipps rund um die Geschenk-
Aktion sind im Internet unter: www.Ge-
schenke-der-Hoffnung.org  zu finden. 





Das Berufliche Schulzentrum Glau-
chau lädt alle Veteranen und Ehe-
maligen recht herzlich zum dies-
jährigen Veteranentreff ein. 
Die Veranstaltung findet am 
9. Dezember 2008, 14:00 Uhr
im Haus am Schillerpark statt. 
Um eine telefonische Rückmeldung
(03763 2289) bis 21. November
2008 wird gebeten. 
Berufliches Schulzentrum 











mit 1 GB Speicher
Nur in Zwickau am
Sonntag, 02.11.08
12 bis 18 Uhr geöffnet!
&L W
MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder
Peter Wolff, Friedrich-Engels-Str. 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 / 4 40 00, Fax: 03723 / 4 40 01, Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de
P Erzeugnisse aus eigener Produktion
P Kostenersparnis bis zu 50 %
gegenüber Originalprodukten
P Vergütung Ihrer verbrauchten Toner und Tinten
P 2 Jahre Garantie
P Lieferservice frei Haus
… der
Umwelt zuliebe
79 kW, EZ 09.2008, 10 km, NAVI, Klima, Sitzheizung,
15430 Euro;  Anz. 1999 Euro; 6,79% eff. Jahreszins;
36 Monate á 144 Euro; Letzte Rate 13993 Euro; Ein
Angebot der Credit Plus Bank, AUTOHAUS HELBIG GMBH,
Tel.: 03763-17700, Remser Weg 8A,
08371 Glauchau € 144,-










Doppelgasse 7a · 09212 Limbach-Oberfrohna













Stilvolle Gestaltung und exakte Ausführung beeindruckten Bewerter
Überglücklich und voller Begeisterung
kamen die vier Teilnehmer des Be-
ruflichen Schulzentrums Wilkau-Haß-
lau (BSZ), die am Berufsschulwett-
bewerb auf der Fleischerfachmesse in
Stuttgart teilgenommen hatten, zurück
nach Wilkau-Haßlau. Die  vier Flei-
scher- und Fachverkäuferlehrlinge
des Bereiches Fleisch hatten bei einer
Konkurrenz von weiteren 73 Mann-
schaften aus den alten Bundeslän-
dern Goldmedaillen errungen.
Die Arbeiten bestachen durch stil-
volle Gestaltung und besonders 
exakte Ausführung; das hat auch
die Bewerter aus Baden-Württem-
berg beeindruckt und beide Mann-
schaften mit Höchstnoten aus-
zeichnen lassen.
Diesem Erfolg waren Wochen vol-
ler Vorbereitungen und Übungen im
Betrieb und Schule vorausgegan-
gen, denn Erfolge dieser Art werden
nicht verschenkt. 
Natürlich war es für die Teilnehmer
selbstverständlich, dass sie schon ein-
mal beim jährlich stattfindenden
sächsischen Lehrlingswettbewerb




Das BSZ Wilkau-Haßlau war zu
dem im September stattgefundenen
bundesweit ausgeschriebenen Wett-
bewerb auf der Neuen Messe in
Leipzig mit einem starken Teilneh-
meraufgebot angetreten. Von den ins-
gesamt 123 Beteiligten kamen 40 aus
dieser Schule. Diese Zahl ist be-
achtlich, wenn man bedenkt, dass im
BSZ Wilkau-Haßlau im betreffenden
Ausbildungsjahr nur 76 Schüler ler-
nen. Die 40 Teilnehmer konnten so-
gar 70 von möglichen 80 Medaillen
mit nach Hause nehmen!
Berufliches Schulzentrum (BSZ) Wilkau-Haßlau 
Stolz präsentierten die Gewinner ihre Goldmedaillen
Foto: BSZ Wilkau-Haßlau
Partnerschulen zu Gast am BSZ
für Technik Limbach-Oberfrohna
Comenius-Projekt wird weitergeführt 
Vom 26. September bis zum 3.
Oktober 2008 konnte das Be-
rufliche Schulzentrum in Lim-
bach-Oberfrohna Gäste der Be-
rufsschule aus Lleida (Spanien)
und der Landesberufsschule Pin-
kafeld (Österreich) begrüßen.
Die Vertreter der drei Einrich-
tungen trafen sich, um die wei-
tere Arbeit am gemeinsamen Co-
menius- Projekt „Sicheres Ar-
beiten an Holzbearbeitungsma-
schinen“ zu besprechen. Der
Schulpartnerschaftsvertrag mit
Pinkafeld besteht bereits seit
vier Jahren, der mit der Part-
nerschule aus Spanien soll im
nächsten Jahr unterzeichnet wer-
den.
Gestartet wurde diese zweijäh-
rige Zusammenarbeit im Herbst
2007. Finanziell unterstützt wird
dieses Projekt von der Europäi-
schen Union.
Bei diesem Treffen wurden Scha-
blonen für einen Stuhl und in
Form einer Checkliste Sicher-
heitsvorkehrungen erarbeitet.
Die anwesenden Lehrlinge aus
Pinkafeld und Limbach-Ober-
frohna wurden im sicheren Um-
gang mit diesen Schablonen un-
terwiesen. Außerdem konnten
weitere Arbeitsschritte bis zum
Frühjahr 2009 diskutiert und
festgelegt werden. Neben Leh-
rern aus beiden Partnerschulen
waren auch Tischlerlehrlinge aus
Pinkafeld mit in Limbach zu
Gast. Im Frühjahr 2009 werden
dann drei Tischlerlehrlinge des 
3. Ausbildungsjahres aus dem
BSZ Limbach-Oberfrohna nach
Pinkafeld fahren und das Projekt
beenden.
Neben der Arbeit sollte auch
das Kulturelle nicht vergessen
werden. So besuchten die spani-
schen Gäste den Festumzug zum
125-jährigen Stadtjubiläum von
Limbach-Oberfrohna.  Ausfahr-
ten nach Leipzig, Dresden und
ins Daetz – Zentrum nach Lich-
tenstein wurden unternommen,
um die Städte und ihre Sehens-
würdigkeiten kennenzulernen.
Die Eindrücke und Erlebnisse
werden sicher allen Gästen noch
lange in Erinnerung bleiben.
Durch den persönlichen Kon-
takt der am Projekt beteiligten
Schüler und Lehrer konnte die
weitere Zusammenarbeit quali-
tativ gesteigert werden.





für an Demenz erkrankte Menschen
in St. Egidien
WIR PFLEGEN QUALITÄT
Schulstr. 7 · 09356 St. Egidien
Tel. 037204 / 92 90 80
Durch abwechslungsreiche Akti-
vitäten in gemütlicher und fami-
liärer Atmosphäre gestaltet sich
bei uns das Leben der Bewohner
immer wieder aufs Neue.







Leipziger Str. 16, 08056 Zwickau
Tel.: 03 75/29 33 33 oder 27 03 347
Fax: 27 033 48, www.ra-s-a.de
Hauptmarkt 3, 08056 Zwickau
Tel.: 03 75/27 13 897 oder 27 13 898
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Fit wie ein Turnschuh 
ins neue Schuljahr
Konzept sorgt auf unterhaltsame Weise für sportliche Betätigung
Am Freitag, dem 19. September
2008 standen in der Schule „Am
Sachsenring“ – Schule zur Lern-
förderung in Hohenstein-Ernst-
thal Krankenhausbetten auf dem
Schulhof, liefen Schüler mit Sprit-
zen durchs Gelände und in der
Turnhalle lagen nackte Babypup-
pen. Die „Operation Turnschuh“
war in vollem Gange!
Ein sportliches Konzept, entwickelt
und organisatorisch vorbereitet
von Frau Richter, Mitarbeiterin
im Gesundheitskabinett am Klini-
kum Chemnitz.
Ziel war es, die Schüler auf lusti-
ge und unterhaltsame Weise für
sportliche Betätigungen zu ge-
winnen, ihnen Einblicke in eine ge-
sunde Lebensweise zu vermitteln
und Ängste vor Krankenhausbesu-
chen zu nehmen.
Ein großer LKW, beladen mit
Gegenständen des medizinischen
Alltags sowie Speisen und Ge-
tränken für die Kinder, erschien
auf dem Schulhof. Schnell waren




tenrennen ...) verteilt. An diesen
durften alle Schüler der Klassen 1
bis 9 mit körperlichem oder gei-
stigem Einsatz glänzen. Das war
ein großer Spaß und ein unver-
gessliches Erlebnis für alle Betei-
ligten!
Am Ende dieses viel zu schnell ver-
gangenen Vormittags bekamen alle
Teilnehmer eine Urkunde über-
reicht.
Die Schüler möchten sich ganz
herzlich beim Klinikum Chemnitz
für diese tolle Veranstaltung be-
danken.
Klasse 7b mit Frau Neef
Schule „Am Sachsenring“  Hohenstein-Ernstthal
85 kW, EZ 06.2003, 81.100 km, 8860 Euro, Klimaautom.,
6x Airbag, Navi, ABS, Anz. 1580 Euro; 7,99% eff. Jahres-
zins; 84 Monate á 139 Euro; Ein Angebot der Toyota
Kreditbank GmbH, AUTOHAUS HELBIG GMBH,
Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 139,-
Toyota Navi Corolla Sol 
110 kW, EZ 04.2005, 17.100 km, Klimaautom., ABS, 7x
Airb., Allradantrieb, Leder, 20980 Euro; Anz. 3990 Euro;
7,99 % eff. Jahreszins; 84 Monate á 239 Euro; Ein Angebot
der Toyota Kreditbank GmbH, AUTOHAUS HELBIG GMBH,
Tel.: 03763-17700, Remser Weg 8A,
08371 Glauchau € 239,-
Toyota RAV 4 2.0 Exe
Berufsfachschulen für Altenpflege /
Rettungsassistentinnen und 
Rettungsassistenten 
an der Gemeinnützigen Ausbildungs- und Beratungsgesellschaft mbH Werdau 
 Greizer Str. 12  08412 Werdau 
e-mail: info@rettungsdienstschule-werdau.de 
Berufsausbildung 2008 
 Verkürzte Ausbildung zum/zur Rettungsassistenten/ -in 
19.01. – 04.06.09,   08.04. – 24.08.09,  03.08. – 10.12.09 
für bereits ausgebildete Rettungssanitäter und examiniertes 
Krankenpflegepersonal 
 Berufsbegleit. verkürzte Rettungsassistentenausbildung  
03.09. – 18.07.09    für bereits ausgebildete Rettungssanitäter und 
exam. Krankenpflegepersonal 
 Kombinierte Rettungsassistentenausbildung 
05.01. – 24.08.09,   28.04. – 10.12.09 
Zugangsvoraussetzung: Vollendung des 18. Lebensjahres 
 Vollzeitausbildung zum/zur Rettungsassistenten/ -in
(2 –jährige Ausbildung)  
Zugangsvorauss.: Vollendung des 18. Lebensjahres
1. Jahr: 23.02.09 – 08.02.10,   10.08.09 – 12.07.10  
2. Jahr: berufspraktische Ausbildung auf einer  
 Lehrrettungswache 
 Berufsbegleitende Altenpflegeausbildung (46 Monate)
verspäteter Einstieg möglich !!
01.09.08 – 30.06.2012 berufsbegleitende Ausbildung für angestellte 
Hilfskräfte in Altenpflegeeinrichtungen 
Abschluss: staatliche Prüfung vor dem Prüfungsausschuss der zuständigen 
Behörde
 Altenpflegeausbildung in Vollzeit 
verspäteter Einstieg möglich  !! (3 Jahre) im dualen System
(4-wöchiger Wechsel zwischen Pflegeeinrichtung und Schule) 
Beginn: 01.09.08
INFO 03761 / 5904-0
... und wenn es 100 Jahre feucht war:
Ihr Haus wird trocken !
mit 20 Jahren Gewährleistung für Horizontalsperren
• ENDGÜLTIG •
• kostenlose fachliche Beratung vor Ort




09385 Lugau · Chemnitzer Straße 41a · Tel.: 037295/3333

























Di 10–14 Uhr · Mi 15–18 Uhr · Do 13–18 Uhr · oder nach Vereinbarung
Nutzen Sie die Möglichkeit der persönlichen Beratung
in unserer Ausstellung!
Am Oberen Hang 12    08371 Glauchau (Nlz.)
Tel/Fax (03763) 71 07 00 / 71 06 99    www.fliesenprojekt.de
Phone +49 (03722) 6193
Fax +49 (03722) 6195







Internationale Umwelttechnik GmbH & Co. KG
Zweithaarfachbetrieb
Inh. Kathleen Terpe
Hauptstraße 94a · 09355 Gersdorf
Tel.: 03 72 03 / 42 47
Straße des Friedens 6 · Callenberg
Tel.: 0 37 23 / 41 51 82
RECHTSANWÄLTE & STEUERBERATER























Nikolaus-Otto-Str. 15 · 08371 Glauchau
Tel. Anwaltsbüro: 0 37 63/ 77 94 - 30






seit 1. Oktober verbundweit
HandyTicket im Verkehrsverbund Mittelsachsen
Am 1. Oktober startete der ver-
bundweite Fahrscheinverkauf über
das Handy. Erste Erfahrungen wur-
den im 17-monatigen Testlauf in
der Tarifzone 13 (Chemnitz) ge-
sammelt. Über 550 Kunden nutzen
in Chemnitz bereits ihr Mobiltele-
fon als Fahrscheinautomat. Seit die-
sem Tag wird das HandyTicket im
ganzen Verbundraum anerkannt.
Einzelfahrscheine, Tageskarten und
die Gruppenkarte „Familie Plus“
sind in allen Preisstufen erhältlich.
Auf verschiedenen Wegen
zum HandyTicket
Neu sind ab diesem Tag drei Varian-
ten des HandyTicket-Kaufs. Die Ti -
ckets sind für alle Preisstufen beim Er-
werb über das HandyTicket-Pro-
gamm auf dem Mobiltelefon und
seit dem 1. Oktober beim Kauf über
das Internetportal verfügbar. Außer-
dem gibt es die Alternative, per Te-
lefonanruf einen Fahrschein zu be-
stellen. Hierfür stehen die Tickets Ein-
zelfahrt und Tageskarte für Erwach-
sene in den Zonen Chemnitz (13) und
Zwickau (16) zur Auswahl sowie
fünf selbst wählbare Fahrscheine.
Die letzten fünf Stellen der Telefon-
nummer bestimmen das gewünsch-
te Ticket. Bereits festgelegt sind die
Telefonnummern für zwei Tickets für
Chemnitz (Tarifzone 13). Für die Ein-
zelfahrt muss 0800-6737824 +
23101, für die Tageskarte 0800-
6737824 + 23102 gewählt werden.
Tickets für Zwickau (Tarifzone 16)
sind über die Endziffern der Tele-
fonnummern für die Einzelfahrt +
23111 und für die Tageskarte +
23112 definiert. Nach einem kos -
tenfreien Anruf wird der Fahrschein
als SMS auf das Handy geschickt.
Die dritte Variante ist der Handy -
Ticket-Kauf per SMS. Dabei wird ein
definierter Text „Fahrschein-
art#1#Tarifzone“ für den jeweiligen
Fahrschein per SMS versandt. Statt
Fahrscheinart muss der Name des
gewünschte Tickets Einzelfahrt, Ta-
geskarte oder Gruppenkarte einge-
geben werden. Statt Tarifzone ist der
Name oder die Nummer der benö-
tigten Tarifzone anzugeben. Wird ein
Fahrschein für den Verbundraum
benötigt, reicht die Eingabe Fahr-
scheinart#Verbund. Wer also für
Chemnitz einen Einzelfahrschein
benötigt, verschickt eine SMS mit
dem Text Einzelfahrt#1#Chemnitz
an die Nummer 0176 88844466 und
erhält kurze Zeit später eine SMS mit
dem gewünschten Ticket. Über die-
ses Verfahren können Einzelfahrt, Ta-
geskarte oder Gruppenkarte für
Erwachsene in jeder Tarifzone im
VMS (Preisstufe 1) oder für den Ver-
bundraum gewählt werden. Die
Preisstufe „Kleiner Stadtverkehr”
ist hier ausgenommen.
Ein weiterer Vorteil des HandyTi -
cket-Programms besteht darin, dass
der Kunde die Fahrplanauskunft
gleich mit erhält. Nach der Eingabe
der Start- und Zielhaltestelle sowie
der gewünschten Abfahrtszeit wer-
den günstige Verbindungen mit Zug,
Bus oder Straßenbahn innerhalb
des Verbundgebietes ermittelt. Nach
der Auswahl einer Verbindung kann
jetzt über das Menü direkt der rich-
tige Fahrschein bestellt werden.
Gleichzeitig startet am 1. Oktober
die Aktion Kunden werben Kunden.
Stammkunden können neue Nutzer
anwerben. Diese melden sich an und
geben dabei die Mobilfunknummer
des Werbenden an. Nutzt der Neu-
kunde den neuen Vertriebskanal
und erreicht einen Mindestumsatz
von 15 EUR, erhält der Werbende
fünf EUR auf sein HandyTicket-Kon-
to gutgeschrieben. Die Aktion
„Freunde werben“ läuft vorerst drei
Monate, bis 31. Dezember. Die Re-
gistrierung des Werbenden muss
innerhalb dieses Zeitraumes erfol-
gen. Das Erreichen des Mindest-
umsatzes hingegen nicht.
Voraussetzung für den Fahrschein-
kauf per Handy ist eine einmalige An-
meldung im Internet unter
www.VMS.de/handyticket. Um
sich das Mobiltelefon als Fahr-
scheinautomat einzurichten, ist ein
kleines Java-Programm (etwa 80
KB) notwendig. Das wird während
des Anmeldevorgangs im Internet
unter www.VMS.de/handyticket
automatisch auf das Mobiltelefon ge-
sandt. Nach dem Registrieren wird
eine persönliche HandyTicket-PIN
per SMS zugesandt. Diese ist für den
Fahrscheinkauf per Handy und zum
Login im Kundenportal erforderlich.
Kunden, die bereits mit Handy -
Tickets fahren, müssen ab 1. Okto-
ber die erweiterte Software herun-
terladen, um das neue Ticketange-
bot nutzen zu können.
Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH Chemnitz
„Karriereschwung durch 
Theorie und Praxis“
Tag der offenen Tür an der Berufsakademie
Die Staatliche Studienakademie in
Glauchau, Kopernikusstraße 5,
führt unter dem Motto „Karriere-
schwung durch Theorie und Praxis“
am 8. November 2008 ab 09:00
Uhr wieder einen Tag der offenen
Tür durch und lädt dazu recht
herzlich ein.
Interessenten können sich über
die einzelnen Studienangebote in























ab 09:30 Uhr die Möglichkeit,
sich in der Aula bei einer komplet-
ten Vorstellung des BA-Studiums
durch den Direktor der Akademie
informieren zu lassen. Anschließend
können individuelle Fragen mit
kompetenten Vertretern der Stu-
dieneinrichtung geklärt werden.
Die Besichtigung des Akademiege-
bäudes einschließlich des neuen
modernen Studien- und Laborge-
bäudes, der neuen Bibliothek und
des Studentenwohnheimes stehen
ebenso auf dem Programm.
Die Studienakademie steht ihren
Gästen bis 13:00 Uhr offen.
Staatliche Studienakademie Glauchau
Willkommen im Süden.
Volltanken für 19 Euro. 
Erdgas Südsachsen unter-
stützt Sie bei der Anschaffung 
eines Erdgasfahrzeuges, wenn 
Sie es im Versorgungsgebiet 
anmelden. Und das Erdgas-
Tankstellennetz wird immer 
dichter. 
Weitere Informationen unter:
Telefon:  (0371) 27 38 555 
www.erdgas-suedsachsen.de





Am 1. September 2008 begannen
144 Jugendliche ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ)  beim Verein von Ju-
gend- und Sozialarbeit Zwickau e. V.
Im Landkreis Zwickau kann der Frei-
willigendienst in Altenpflegeeinrich-
tungen, Krankenhäusern, Einrich-
tungen der Behindertenhilfe, der
Kinder- und Jugendhilfe sowie in ei-
ner kulturellen Einrichtung geleistet
werden. Ein Einstieg ist auch zum jet-
zigen Zeitpunkt noch möglich. Das FSJ
hilft, ein Berufsfeld näher kennen zu
lernen. Des Weiteren legen viele
Ausbildungsbetriebe, besonders im
Bereich Gesundheitswesen, Wert auf
Vorerfahrungen, die durch ein FSJ er-
worben werden. Auch Wartezeiten
können sinnvoll überbrückt werden.
Die Freiwilligen erhalten ein monat-
liches Taschengeld und 26 Tage Urlaub,
die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den übernommen. Ein vorhandener
gesetzlicher Anspruch auf Kindergeld
besteht während des FSJ weiter. 25 Bil-
dungstage, während denen praxisre-
levante Themen behandelt werden und
Zeit zum Erfahrungsaustausch und ge-
meinsamen Erlebnissen der Jugend-
lichen bleibt, runden das FSJ ab. Alle
die zwischen 16 und 27 Jahre alt sind,
und Interesse am Einsatz für andere
Menschen haben, können sich ab so-
fort schriftlich bewerben. 
Die Anschrift lautet:
Verein zur Förderung von Jugend-





Verein zur Förderung von Jugend- und Sozialarbeit Zwickau e. V.







Als sächsischer Hausbesitzer können Sie jetzt mit einem :USCHUSS VON  %52 F~R
DEN .EUBAU ODER  %52 F~R DIE -ODERNISIERUNG )HRER +LEINKLiRANLAGE rechnen. 
Investieren Sie damit in eine Klärtechnologie,
 die langfristig ebenso sicher wie zuverlässig arbeitet, 
 mit vorhersehbaren und überraschend niedrigen Betriebskosten überzeugt 
 und die ganzjährig höchste Reinigungsleistung erbringt. 
Experten empfehlen WSB® clean – die Kläranlage mit der High Tech eines Baches. 
Sie erbringt zuverlässig höchste Reinigungsleistung, bei überraschend niedrigen Be-
triebskosten. Es ist die vollbiologische Lösung für private, gastronomische und kom-
munale Klärsysteme von 1 bis 5.000 Personen. Die revolutionäre Klärtechnologie wird 
aktuell weltweit über 25.000-mal eingesetzt und ist unkompliziert als Neubau, Nach-
rüstung oder Modernisierung installierbar. Interessant ist die behördlich bestätigte 
Unterlast-Eignung. Ebenso zuverlässig arbeitet WSB® clean nach längerer Ruhe, etwa 
im Anschluss an Ihren ausgedehnten Familien-Urlaub.  
Die Entwicklung, Fertigung, Installation und Wartung von WSB® clean übernimmt die 
Bergmann Gruppe aus Penig, 3ACHSENS EINZIGER +OMPLETTANBIETER.
'ERN BERATENWIR 3IE ZU )HREN &yRDERMyGLICHKEITEN UND DEN 6ORTEILEN VON73" CLEAN
Bergmann clean Abwassertechnik GmbH  |  Am Zeisig 8  |  09322 Penig
4ELEFON  \ ¯ \ WWWWSBCLEANCOM
6OLLE ,EISTUNG BEREITS AB EINER 0ERSON$IE ZUVERLiSSIGE UND KOSTENG~NSTIGE +LEINKLiRANLAGE
" E R GMANN ' R U P P E
1UALITiT AUS 3ACHSEN
78 kW, EZ 09.2008, 19990 Euro; Anzahlung 5433 Euro;
6,79% eff. Jahreszins; 36 Monate á 99 Euro; Letzte Rate
13993 Euro; Ein Angebot der Credit Plus Bank AG, AUTO-
HAUS HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 99,-
Suzuki Grand Vitara 1.6
Deutscher Blutspendedienst Sachsen
3. November 2008, 16:00 bis 19:00 Uhr, Werdau/OT Leubnitz, Mittelschule, 15:00 bis 18:30 Uhr,
Zwickau/Pölbitz, Dittesschule, 4. November 2008, 09:30 bis 13:30 Uhr, Hartenstein, Schacht 371,
Steigerzimmer, 13:00 bis 18:30 Uhr, Limbach-Oberfrohna, DRK-Ausbildungszentrum, Chemnitzer Stra-
ße 77, 16:00 bis 18:30 Uhr, Reinsdorf/OT Vielau, Haus Erlenwald, 6. November 2008, 09:00 bis 13:00
Uhr, Werdau, Berufsschulzentrum für Technik, Schlossstraße 1, 14:30 bis 18:30 Uhr, Mülsen/OT Thurm,
Festscheune, 7. November 2008, 15:00 bis 19:00 Uhr, Meerane, Euro-Gymnasium „Pestalozzi“, 
Pestalozzistraße 25, 15:30 bis 19:00 Uhr, Langenchursdorf, ehem. Gst., An der FFW, 8. November
2008, 09:00 bis 12:00 Uhr Glauchau, DRK-Kreisverband e. V., Plantagenstraße 1, 10. November 2008,
14:30 bis 19:00 Uhr, Waldenburg, Altstädter Schule, Bahnhofstraße 5, 14:30 bis 18:30 Uhr, Lichtentanne,
Bürgerhaus, Hauptstraße 39, 11. November 2008, 09:00 bis 12:30 Uhr, Zwickau, Berufsschulzentrum
für Wirtschaft und Gesundheit, Dr.-Friedrichs-Ring 43, 12. November 2008, 15:00 bis 19:00 Uhr,
Mülsen/OT Mülsen St. Jacob, Jakobusschule, 13. November 2008, 14:00 bis 18:00 Uhr, Meerane, Feu-
erwehr, Rosa-Luxemburg-Straße 26, 14. November 2008, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reinsdorf, Vereins-
haus, Kirchstraße 12, 17. November 2008, 13:00 bis 18:30 Uhr Crimmitschau, Haus der Sozialen Dien-
ste, Zwickauer Straße 51, 18. November 2008, 13:00 bis 18:30 Uhr, Werdau, Pleißental-Klinik, 13:30
bis 19:00 Uhr, Glauchau, DRK-Kreisverband e.V., Plantagenstraße 1, 16:30 bis 19:30 Uhr, Wüstenbrand,
Grundschule, Wüstenbrander Schulstraße 5, 20. November 2008, 14:30 bis 19:00 Uhr, Kirchberg, Jo-
hanniter-Sozialstation, Goethestraße 7, 21. November 2008, 15:00 bis 19:00 Uhr, Neukirchen, Ev.-
luth. Kantorat, Pestalozzistraße 32, 22. November 2008, 08:30 bis 12:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal,
DRK-Ortsverein, Herrmannstraße 38, 24. November 2008, 14:30 bis 19:00 Uhr, Fraureuth, Glo-
watzkyhalle, Zwickauer Straße 8a, 25. November 2008, 13:00 bis 18:30 Uhr, Zwickau, DRK-Blut-
spendedienst, Karl-Keil-Straße 33a, 26. November 2008, 15:30 bis 18:00 Uhr, Crimmitschau/OT Blan-
kenhain, Haus des Gastes, 27. November 2008, 13:30 bis 18:00 Uhr, Zwickau/OT Crossen, Rathaus,
28. November 2008, 15:00 bis 18:30 Uhr, Bernsdorf, Grundschule, Hauptstraße 155, 15:00 bis 19:00
Uhr, Mülsen/OT Mülsen St. Niclas, Vereinshalle, Schachtstraße 4, 29. November 2008, 08:30 bis 12:00
Uhr, Zwickau, DRK-Kreisgeschäftsstelle, Max-Pechstein-Str. 9
Blutspenden 
für ein gutes Gefühl
Termine Monat November
09385 LUGAU
Untere Hauptstraße 10 • Telefon: 03 72 95/50 20




















Erhältlich im Zeitschriftenhandel, 
 in allen Geschäftsstellen 
von BLICK und Freie Presse 
sowie touristischen Einrichtungen.
ERZGEBIRGE
W I L L K O M M E N  I M
Der Mazda6 Sport Comfort
Klima, ABS, Tagfahrtlicht, Bremsassistent, Isofix Kindersitzhalterung,
Dynamische Stabilitätskontrolle, 16-Zoll Leichtmetallfelgen, u.v.m.
Barpreis € 20.490
Monatl. Rate € 2492)
Der Mazda5 Comfort
Dieselpartikelfilter (der funktioniert), 2 Schiebetüren,
Außenspiegel elektrisch, ABS, EBD, DSC, u.v.m.
Barpreis € 20.650
Monatl. Rate € 2352)
1000 Siege für Mazda.1)
Jetzt die Sieger ab 3,99 % finanzieren.2)
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus:
8,2 bis 5,6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten
Testzyklus: 194 bis 147 g/km (RL 80/1268/EWG).
1) Die Marke Mazda und ihre Modelle haben weltweit über 1000
Auszeichnungen und Preise erhalten. Detaillierte Informationen
finden Sie unter: www.mazda.de/1000siege
2) Mazda Bank MultiOption-Finanzierung: ein Angebot der Mazda
Bank Niederlassung der FCE Bank plc. für den Mazda6 Comfort 1.8
l MZR 88 kW (120 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 11.230 Restrate, für den Mazda5 Comfort 2.0 l
MZR-CD 81 kW (110 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 10.730 Restrate jeweils bei 10.000 km Gesamtfahr-
leistung, 36 Monate Laufzeit.
Abbildung zeigt Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung.
Meerane, Seiferitzer Allee 8
Tel. 03764/22 49 · Fax 03764/42 38
www.schulzepohle.de
NOCH NICHT IN ZWICKAU ZU HAUSE?
VERMIET-HOTLINE 530 333
Parkstraße 4 · 08056 Zwickau · Tel. 0375 . 53 01
Alle Angebote finden Sie unter www.ggz.de
95 kW, EZ 03.2004, 90.320 km, Benzin, Klimaautom., ABS,
9x Airb., ZV, Servo, Navi, Sitzhzg., Xenon, TÜV/AU neu, 14840
Euro; Anz. 4570 Euro; 7,99% eff. Jahreszins; 84 Monate á
129 Euro; Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, AUTO-
HAUS HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 149,-
Toyota Avensis 1.8 Exc
Der Mazda6 Sport Comfort
Klima, ABS, Tagfahrtlicht, Bremsassistent, Isofix Kindersitzhalterung,
Dynamische Stabilitätskontrolle, 16-Zoll Leichtmetallfelgen, u.v.m.
Barpreis € 20.490
Monatl. Rate € 2492)
Der Mazda5 Comfort
Dieselpartikelfilter (der funktioniert), 2 Schiebetüren,
Außenspiegel elektrisch, ABS, EBD, DSC, u.v.m.
Barpreis € 20.650
Monatl. Rate € 2352)
1000 Siege für Mazda.1)
Jetzt die Sieger ab 3,99 % finanzieren.2)
Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus:
8,2 bis 5,6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten
Testzyklus: 194 bis 147 g/km (RL 80/1268/EWG).
1) Die Marke Mazda und ihre Modelle haben weltweit über 1000
Auszeichnungen und Preise erhalten. Detaillierte Informationen
finden Sie unter: www.mazda.de/1000siege
2) Mazda Bank MultiOption-Finanzierung: ein Angebot der Mazda
Bank Niederlassung der FCE Bank plc. für den Mazda6 Comfort 1.8
l MZR 88 kW (120 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 11.230 Restrate, für den Mazda5 Comfort 2.0 l
MZR-CD 81 kW (110 PS): € 5.000 Anzahlung, 3,99% effektiver
Jahreszins, € 10.730 Restrate jeweils bei 10.000 km Gesamtfahr-
leistung, 36 Monate Laufzeit.
Abbildung zeigt Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung.
Meerane, Seiferitzer Allee 8
Tel. 03764/22 49 · Fax 03764/42 38
www.schulzepohle.de
NOCH NICHT IN ZWICKAU ZU HAUSE?
VERMIET-HOTLINE 530 333
Parkstraße 4 · 08056 Zwickau · Tel. 0375 . 53 01
Alle Angebote finden Sie unter www.ggz.de
95 kW, EZ 03.2004, 90.320 km, Benzin, Klimaautom., ABS,
9x Airb., ZV, Servo, Navi, Sitzhzg., Xenon, TÜV/AU neu, 14840
Euro; Anz. 4570 Euro; 7,99% eff. Jahreszins; 84 Monate á
129 Euro; Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, AUTO-
HAUS HELBIG GMBH, Tel.: 03763-17700,
Remser Weg 8A, 08371 Glauchau € 149,-
Toyota Avensis 1.8 Exc
www.willkommen-in-sachsen.de
Erhältlich im Zeitschriftenhandel, 
 in allen Geschäftsstellen 
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